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Vorwort

Die kleine Stina mit den weißblonden, 
zotteligen Haaren verbringt ihre Feri-
en am liebsten bei ihrem Opa Hansen 
auf der Insel. Im Sauseschritt läuft Sti-
na barfuß über die Klippen der kleinen 
Schäreninsel und sammelt alles auf, was 
sie findet. Ihr Opa lebt in einer kleinen 

grauen Hütte ganz nah am Wasser. Die 
beiden bilden eine selige Einheit, Enkel-
tochter und Großvater. Stina bringt fri-
schen Wind in den Alltag ihres Opas und 
er staunt mit ihren Augen über alles, was 
sie entdeckt. Er hat in ihrem Zimmer ein 
altes Holzregal für sie aufgestellt, dar-
in sortiert sie alle die Dinge, die sie auf 
den Entdeckungsreisen über die Insel 
gefunden hat. Stina freut sich, mit dem 
Opa Fische zu fangen. Abends sitzen sie 
gemeinsam vor der Hütte und genie-
ßen frisch gebratenen Kabeljau. Bei Opa 
Hansen ist alles so gemütlich. Selbst das 
Abwaschen zusammen macht Spaß. Sie 
darf immer in seiner Nähe sein. Was für 
wunderbare Ferien!
Stina hat einen ganz besonderen 
Wunsch, sie möchte einmal einen rich-
tigen Sturm erleben. Als sie mit Opa 
Hansen abends vor dem Schlafengehen 
die Wettermeldungen im Radio hört, 
erfährt sie von dem aufkommenden 
Sturm. Sie schleicht sich kurze Zeit spä-
ter unbemerkt aus dem Haus. Als Sturm 

und Regen losgehen, hockt sie sich auf 
die kalten Steine und beginnt zu wei-
nen. Sie fühlt sich so allein wie noch nie. 
So hat sie sich einen Sturm nicht vorge-
stellt. Der Großvater hat bemerkt, dass 
Stina nicht in ihrem Bett schläft und ver-
lässt aufgeregt das Haus und sucht sei-
ne Enkeltochter. Schnell erblickt er die 
hellblonden Haare von Stina, wie sie im 
Wind flattern, unten an den Klippen. Er 
rennt zu ihr hin und die beiden drücken 
sich, so feste es nur geht.
„Man muss mindestens zu zweit sein, 
wenn ein Sturm beginnt“, ist das weise 
Wort von Opa Hansen. Sie gehen Hand 
in Hand nach Haus, ziehen sich richti-
ge Regenkleidung an und gehen noch 
einmal vor die Hütte und hören auf den 
heulenden Sturm. Sie halten einander 
fest an den Händen, die kleine, zarte 
Hand in der großen.
„Man muss mindestens zu zweit sein, 
wenn ein Sturm beginnt“.

Pastorin Christine Behler

September 

Sei getrost und unverzagt, fürchte dich nicht  

und lass dich nicht erschrecken! 

1. Chr 22,13 (L)
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s Sparkasse
 Hannover

Das Sparkassen-Finanzkonzept:
ganzheitliche Beratung statt 08/15.

30966 Hemmingen-Arnum 
Göttinger Straße 65 
Tel.: 05101-85 22 66 
Fax: 05101-85 22 63 
info@kanzlei-stockmeier.de 
www.kanzlei-stockmeier.de

Anwaltskanzlei Stockmeier §§
... denn Ihr Recht braucht Kompetenz

Schwerpunkte

• Ehe- und Familienrecht 
• Arbeitsrecht 
• Straßenverkehrsrecht 
• Erbrecht 
• Vertragsrecht

Barbara Stockmeier, Rechtsanwältin • Inga Stockmeier, Rechtsanwältin

Begegnung der Generationen
Als ich Kind war, lebte meine Oma ganz 
selbstverständlich mit unserer Familie 
in unserem Haus auf dem Dorf. Sie half 
in der Küche und im Garten solange ihre 
Kräfte reichten und war komplett ins 
Familienleben integriert. So ein Zusam-
menleben mit mehreren Generationen 
unter einem Dach war noch vor 50 Jah-
ren ganz alltäglich.
Meine Mutter versorgte Haus, Hof, Gar-
ten und Familie und pflegte meine Oma 
bis in den Tod. Erst viel später habe ich 
begriffen, welche Belastung und An-
spannung diese Selbstverständlichkeit 
für sie bedeutet hat. Aus den verschie-
densten Gründen ist das Leben in der 
Großfamilie heute zur Seltenheit ge-
worden. Immer mehr ältere Menschen 
leben allein, vereinsamen und werden 
krank. Die Kinder sind oft durch Beruf 
und Familie an anderen Orten einge-
bunden. Aus dem Grunde vermissen 
auch immer mehr junge Familien Eltern 
in der Nähe, die mal auf die Kinder ach-
ten und im Notfall einspringen.
So findet die Idee, ein großes Haus für 
mehrere Generationen zu eröffnen viel 
Zuspruch – und der Verein Mobile wird 
in Pattensen gegründet. Das ist inzwi-
schen 20 Jahre her.
Seit einiger Zeit nutzen auch wir eines 
der vielseitigen Angebote dieses Ver-
eins um unserer Mutter im Mobile einen 
munteren Vormittag zu verschaffen.
Oft sind Menschen, die z. B. an einer 
Demenz leiden, auf Anregung und Zu-
wendung angewiesen. Das überfordert 
allermeist die Familie. Im Mehrgene-
rationenhaus in Pattensen werden am 
Montag- und Donnerstagvormittag 

diese Menschen liebevoll betreut. Eine 
Gesprächsrunde in der Guten Stube er-
öffnet den gemeinsamen Vormittag. 
Rätsel und Spiele werden ausprobiert 
und bei so mancher Bastelarbeit gelingt 
es, handwerkliche Fertigkeiten wieder 
abzurufen oder neu zu entdecken. Mög-
lich ist diese individuelle Betreuung im 
Mobile, weil sich geschulte Helferinnen 
und Helfer ehrenamtlich gerne auf die 
Gäste einlassen und - das merkt man 
ihnen an - selber Spaß am Umgang mit 
Menschen haben.
Zur gleichen Zeit treffen sich auch Müt-
ter mit ihren Kindern zu verschiede-
nen Säuglingskursen oder bringen die 
Sprösslinge in die Krippe. Manches Mal 
sind auch Kinder in diesen Gruppen zu 
Gast und bereichern mit ihrer Sponta-
neität und Fröhlichkeit den Vormittag. 
Auf diese Weise begegnen sich Alt und 
Jung fast wie früher in der Großfamilie.
Mehr dazu findet man im Internet unter 
www.mobile-pattensen.de
Ein solches Haus kann man sich wirklich 
auch für Hemmingen wünschen!

Ellen Leinemann

Besucherkinder erforschen mit der Betreu-
ungsgruppe einen Globus; Foto: Mobile

ABC des  
Gemeindelebens

Ewigkeitssonntag nennt man den letz-
ten Sonntag des Kirchenjahres. Bevor 
mit dem 1. Advent das Licht gefeiert 
wird, das mit dem Jesuskind in die Welt 
kommt, gedenkt die christliche Gemein-
de der Verstorbenen des zurückliegen-
den Jahres und ihrer Angehörigen. Im 
Gottesdienst am Sonntagmorgen wer-
den die Verstorbenen mit ihren Namen 
benannt. In manchen Gemeinden wird 
für jeden Menschen, der gegangen ist, 
ein Licht angezündet. In einigen Dör-
fern und Landstrichen ist es noch Tradi-
tion, zu den Gräbern zu gehen und dort 
Kränze oder Blumen abzulegen. Die Ver-
storbenen gehören zur Gemeinschaft 
dazu. Dass sie gegangen sind prägt die, 
die weiter leben. Die Verstorben werden 
vermisst, betrauert und geehrt. Nach 
der Nennung aller Namen wird ein Ge-
bet für sie und ihre Angehörigen vor 
Gott gebracht.
„Advent ist im Dezember“ hieß vor 
Jahren eine Kampagne der Kirche in 
Deutschland. Die christliche Gemein-
schaft sollte sich mit dem Ewigkeits-
sonntag diese Zeit nehmen, der Verstor-
benen zu gedenken, bevor Menschen in 
ihren Häusern die Ankunft des Christkin-
des mit Lichtern feierlich begehen. Licht 
und Finsternis haben ihren je eigenen 
inneren Ort im Kirchenjahr.

Christine Behler
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Regionaler  
Diakoniesonntag
Zum Abschluss der diesjährigen ‚Wo-
che der Diakonie‘ feiert die Kirchen-
region Hemmingen einen regionalen 
Gottesdienst in der St.-Vitus-Kirche in 
Wilkenburg. Der Gottesdienst nimmt 
das Thema der Diakoniewoche „Wir sind 
Familie“ auf und lenkt den Blick darauf, 
wie wir in unseren Gemeinden Men-
schen unterschiedlicher Generationen 
unterstützen und begleiten (können). 
Gestaltet wird der Gottesdienst von 
den Diakoniebeauftragten unserer vier 
Kirchengemeinden, der Kirchenkreisso-
zialarbeiterin Frau Brandt-Zwirner, Vikar 
Röser und Pastorin Maczewski.
Ort: St.-Vitus-Kirche Wilkenburg
Zeit: Sonntag, 14.09.2014, 11 Uhr

Harriet Maczewsk

Ambulanter
Pflegedienst

www.pflegedienst-rose.de

Ganz nah
dran...

Kranken- und Seniorenpflege

Fachpflege

Pflegeberatung, Pflegekurse, 
Pflegeüberleitung

Ambulante Palliativ-Versorgung

Wallensteinstraße 17
30459 Hannover
info@pflegedienst-rose.de
www.pflegedienst-rose.de

Mobile Betreuung
   Rose GmbH

P
f lege in gewohnter Umgebungç 26110010

Tipp
Das Einholen von Rezepten, die Beschaffung von

Verbands material, die Organisation von Kranken gymnastik,

Fahr diensten, Menübringdienst usw. übernehmen wir gern

für Sie. Fragen Sie nach unseren Service-Paketen!

Familiengottesdienst: Treffpunkt der verschiedenen Generationen

In unseren Kirchengemeinden richten 
sich die Angebote und Gruppen nach den 
verschiedenen Altersgruppen: Vom Kin-
dergottesdienst über den Konfirmanden-
unterricht, Jugendtreff und Gesprächs-
kreis bis zum Seniorennachmittag findet 
jede Generation ein Angebot. Diese gro-
ße Auffächerung und Bandbreite ist nö-

tig, denn verschiedene Generationen 
haben auch verschiedene Interessen und 
verbringen gerne Zeit mit eigenen Alters-
genossen. Mitunter kann es allerdings 
passieren, wenn man sich in festen Grup-
pen aufhält, dass sich die verschiedenen 
Generationen in einer Kirchengemeinde 
dadurch nicht mehr begegnen.
Deswegen ist das Feiern von Familien-
gottesdiensten in unseren Gemeinden so 
wichtig. Denn hier begegnen sich die ver-
schiedenen Generationen – vom Zweijäh-
rigen bis zur Seniorin – und man verliert 
sich dadurch nicht aus den Augen.
Da nicht jeden Sonntag in einer Gemein-
de ein familienfreundlicher Gottesdienst 
stattfindet, dürfen diese besonderen 
Gottesdienste eine andere Form haben: 

Die Predigt ist kürzer und die Liturgie 
einfacher, damit auch alle Generationen 
in diesem Gottesdienst Gott gemeinsam 
loben und nicht nur die Erwachsenen, 
sondern auch die Kinder einen guten 
Gedanken mit nach Hause nehmen kön-
nen. Und eventuell ergibt es sich beim 
anschließenden Kirchkaffee, dass man 
mit Menschen jenseits der eigenen Al-
tersgruppe ins Gespräch kommt und auf 
diese Weise Gemeinsames entdeckt oder 
einen anderen Blick auf die Welt eröffnet 
bekommt.
Die nächsten Termine für Familiengottes-
dienste in unserer Kirchenregion finden 
Sie auf Seiten 14 und 15 .

Harriet Maczewsk

Altwerden
Wie fühlt sich Altwerden an?
Am 20. September gibt es in der Trinita-
tisgemeinde eine Fortbildung für Mitar-
beiter/innen in der Seniorenarbeit und 
in Besuchsdiensten (Haupt- und Ehren-
amtliche). Es geht darum, wie man An-
dachten und Gottesdienste so gestalten 
kann, dass Menschen mit altersbeding-
ten Einschränkungen mitfeiern können. 
Die Fortbildung wird vom Zentrum für 
Seelsorge und der Liturgischen Konfe-
renz Niedersachsens veranstaltet.
Die Fortbildung beginnt um 9:45 Uhr 
mit einem Vortrag von Prof. Fröchtling, 
einer Spezialistin für Demenz-Erkran-
kungen. Im Anschluss bieten zwei Work-
shop-Phasen die Möglichkeit, eigene 

Fragen und Erfahrungen zu vertiefen. 
Zum Beispiel wird angeboten, einen 
“Alterssimulationsanzug” auszuprobie-
ren: Dieser Anzug wird in der Ausbil-
dung von Pflegekräften eingesetzt, um 
altersbedingte Einschränkungen am 
eigenen Leib zu erfahren und dadurch 
besser verstehen zu können. Das ge-
naue Programm finden Sie unter www.
lkn-online.de Um Anmeldung bis zum 
12. September wird gebeten: unter ht-
tps://lkn.wir-e.de/Praxistag, oder beim
Geschäftsführer der Liturgischen Konfe-
renz Niedersachsens, Pastor Christoph
Herbold, E-Mail: Herbold@lkn-online.de 
Tel 0511 / 79 09 49 43.

Ulrike Budke-Grüneklee

Foto: privat
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Osterstraße 40
30159 Hannover
T 0511 326336
F 0511 363861

Fachanwältin für Verkehrsrecht
Rechtsanwältin

Juliane Focke-Steinmetz

Ihr kompetenter Ansprechpartner rund um innovative 
Elektrotechnik. Sprechen Sie mich einfach an: 
05101. 58 59 850

Ihr Elektromeister aus Arnum hilft Ihnen gerne.

www.michaelis-elektrotechnik.de

Bibelseminar
Bildworte und Gleichnisse als besondere Sprachform in der Verkündigung Jesu
Ein Bibel-Seminar mit dem Ziel, ausge-
wählte Gleichnisse gemeinsam zu erzäh-
len, zu lesen und zu deuten.
Gemeindesaal in Wilkenburg der St.-Vi-
tus-Gemeinde, am Samstag, 8. November 
von 10 – 12:30 Uhr und von 15 – 18 Uhr
Leitung: Pastor  i. R. Wilhelm Knackstedt
Jesus hat seine Botschaft weitgehend in 
diese Sprachform gefasst: Bilder und „Ge-
schichten“ dringen in tiefere Schichten un-
seres Bewusstseins ein. Man kann immer 
wieder neu darüber nachsinnen. Vor allem: 
Das Gleichnis um Gott und seine Wirklich-

keit ist mit unseren Gedanken und Worten 
nicht zu erfassen. Bilder und Gleichnisse 
sind Hinweise auf diese andere Wirklich-
keit, die unser reales Leben umgibt und 
durchdringt – manchmal erfahrbar, aber 
doch nicht voll begreifbar und erklärbar. 
Gleichnisse sind deshalb auch keine Rätsel, 
die man Zug um Zug „knacken“ kann.
Anmeldung für den Seminartag wird er-
beten unter Tel. 0511 / 42 51 10 (Gemein-
debüro) oder Tel. 0511 / 42 72 21 (Ursula 
Bode).

Konfirmandenfreizeit 

Mit 38 Konfirmandinnen und Konfir-
manden sowie 6 jugendlichen Teamern 
haben wir im Juli 2014 drei schöne Tage 
in der Jugendbildungsstätte Wohl-
denberg bei Holle verbracht. Auf dem 
Programm standen viele Gruppenakti-
onen – vom Hüttenbauen im Wald bis 
zum Theaterspielen, vom Gestalten der 
7 Schöpfungstage bis zum Volleyball-
spielen. Und natürlich haben wir auch 
gemeinsam Andachten und einen Ab-
schlussgottesdienst gefeiert. Die Frei-
zeit hat uns viel Spaß gemacht, und wir 
freuen uns auf den Konfirmandenunter-
richt mit Euch.

Eure Pastorin Harriet Maczewski, 
Pastor Richard Gnügge  

und Vikar Lars Röser

Foto: Maczewski

Seit 2000 Jahren suchen Menschen Wor-
te für ihre Erfahrungen mit dem christ-
lichen Gott: von A wie Abendmahl bis 
Z wie Zweifel. Manche Glaubensworte 
sind schwer zu entschlüsseln. In ihnen 
konzentriert sich die Erfahrung von 
Jahrhunderten - da kommen Aufbrüche 
und Heimsuchungen, erfülltes Vertrau-
en und verlorene Angst zur Sprache. 
Wir bieten alle 4 Wochen ein Gespräch 
an, das sich dieser “Sprache des Glau-
bens” widmet. Dabei wollen wir die zen-
tralen Wörter des christlichen Glaubens 
zur Diskussion stellen - in alphabeti-
scher Reihenfolge. Es beginnt am Mitt-
woch, 22. Oktober, 20-22 Uhr mit ‘A wie 
Abendmahl’. Der zweite Abend ist am 
Mittwoch, 3. Dezember, 20-22 Uhr zu ‘B 
wie Beten’. 

Wir treffen uns im Gemeindezentrum 
der Trinitatisgemeinde (Kirchdamm 4 
in Hemmingen-Westerfeld). Eingela-
den sind alle (evangelisch, katholisch 
oder ohne Kirchenmitgliedschaft) 
im Alter zwischen ca. 35-55 Jahren.  
Dr. Ulrike Budke-Grüneklee (geb. 1968), 
Pastorin der Trinitatis-Gemeinde, Pro-
motion in Literaturwissenschaft. Erreich-
bar unter Tel. 0511 / 41 08 95 10 oder  

E-Mail: ulrike.budke-grueneklee@evlka.de 
Dr. Thomas Schrader (geb. 1956), Lehrer 
an der Ernst-Reuter-Schule KGS Patten-
sen, Promotion in Theologie, hat Schul-
musik und Französisch an der Hoch-
schule für Musik, Theater und Medien 
und an der Leibniz-Universität Hanno-
ver studiert sowie katholische Theologie 
in Hildesheim und Hannover.

 „Glauben“ - ein Sprachkurs
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Die Herrenhäuser Gärten-BankCard. Freuen Sie sich über 10 % Rabatt auf Jahreskarten 
und viele Artikel im Souvenirshop der Herrenhäuser Gärten. www.hanvb.de.

Die neue Herrenhäuser Gärten-BankCard.

Bei jedem Einkauf lustwandeln.

Diakoniekasse

Wozu benötigen wir die Diakoniekasse in unserer Kirchengemeinde?
Ich möchte von einem Jungen erzählen. 
Seine Eltern haben sich getrennt, er lebt 
nun mit den jüngeren Geschwistern bei 
seiner Mutter. Vermutlich kommt der 
Vater seinen Unterhaltsverpflichtungen 
nicht nach. Jedenfalls reicht das Geld 
hinten und vorne nicht. Es ist schon 
lange her, dass die Familie in die Ferien 
gefahren ist. Der Junge wirkt oft sehr 
ernst. Er steht meist im Hintergrund, 
wenn die anderen Kinder spielen oder 
lachen. Ein Gemeindemitglied sprach 
mich an: „Es täte diesem Jungen be-
stimmt gut, wenn er an der Kinder-
freizeit teilnehmen könnte, die unser 
Kirchenkreis anbietet. Aber leider kann 
die Mutter die Kosten für die Fahrt nicht 
übernehmen.“ Ich bin froh, dass ich aus 
der Diakoniekasse einen Zuschuss für 
die Kinderfreizeit geben konnte. Der 
Urlaub mit Gleichaltrigen hat ihm gut 
getan.
Oder ich denke an eine Rentnerin, die 
im zerschlissenen Mantel vor mir sitzt 
und nicht mehr zum Arzt geht, weil sie 
die Medikamente sowieso nicht bezah-
len kann. Die Rente reicht gerade so 
für Miete, Gas und die notwendigsten 
Lebensmittel. Der einzige Luxus ist ihre 
Katze, damit sie nicht komplett verein-
samt. Nun sind 82,- Euro an Strom nach-
zuzahlen und sie ist völlig überfordert 
mit der Situation.
Von einer anderen Frau soll hier die Rede 
sein. Lange Zeit war sie krank, dann hat 
sie auch noch ihre Arbeitsstelle verloren. 
Sie fühlte sich, als hätte man ihr den Bo-
den unter den Füßen weggezogen. Sie 
wusste nicht, wie es weiter gehen sollte. 
Ein Arzt hatte ihr eine Kur verschrieben. 
Im Diakonischen Werk in Laatzen fand 
sie eine kompetente Sozialberatung, 
gemeinsam konnte geklärt werden, wer 
welche Kosten für die Kur übernimmt. 
Nur ein Posten blieb ungeklärt: Für die 
Anwendungen benötigt die Frau einen 
Bademantel. Sie selber hat keinen. Nach 
einem Telefonat mit der Sozialarbeiterin 
des Diakonischen Werkes habe ich den 
Bademantel aus der Diakoniekasse be-
zahlt.
Diese drei Beispielgeschichten machen 
deutlich, wie durch Mittel der Diako-
niekasse schnelle und unbürokratische 

Hilfe möglich ist und weswegen wir 
in unseren Kirchengemeinden darauf 
nicht verzichten können. Wir unterstüt-
zen Menschen aus unserer Mitte, die in 
Not geraten sind und die auf gezielte 
finanzielle Hilfen angewiesen sind. Oft 
kann man mit wenigen Mitteln schon 
viel erreichen.
Die Diakoniekasse wird durch Spenden 
gefüllt. Am Ausgang jeden Gottesdiens-
tes bitten wir um eine Spende für die 
Diakonie in unserer Gemeinde. Bei uns 
in der Trinitatiskirche hängt dafür ein 
Kollektenkasten. In anderen Kirchen-
gemeinden können die Gottesdienst-
besucher ihre Spende in einen Klingel-
beutel oder in einen Korb oder in eine 
große Truhe werfen. Wir freuen uns 
auch über weitere Spenden. Manchmal 
drücken mir Gemeindemitglieder einen 
Umschlag mit Geld in die Hand und sa-
gen dazu: „Für Bedürftige!“ Auch diese 
Spende wird der Diakoniekasse zuge-
führt.
Die Diakoniebeauftragten der Kirchen-
gemeinden, das Pfarramt und der Kir-
chenvorstand entscheiden, wie das 
Geld aus der Diakoniekasse verwendet 

wird. Bei der Vergabe von Mitteln aus 
der Diakonie steht Diskretion an obers-
ter Stelle. Niemand wird erfahren, wer 
welche Mittel erhalten hat. Auch die 
Mitglieder des Kirchenvorstandes ha-
ben sich verpflichtet, darüber mit nie-
mandem zu sprechen.
Ich habe die Erfahrung gemacht, dass 
die finanzielle Hilfe oft nicht das Wich-
tigste ist. Daneben ist eine Sozialbe-
ratung vonnöten. Denn hier können 
Bedürftige erfahren, welche Unterstüt-
zung ihnen zusteht, wo sie weitere Hil-
fen bekommen und wie sie mit ihrem 
Geld haushalten können. Deswegen 
vermittle ich Bedürftige aus unserer 
Gemeinde an das Diakonische Werk in 
Laatzen. Im Austausch mit der Kirchen-
kreissozialarbeiterin fällt es mir leichter 
zu entscheiden, wie unsere Kirchenge-
meinde hier aktiv unterstützen kann, 
manchmal eben auch mit einer nach-
barschaftlichen finanziellen Unterstüt-
zung durch die Diakoniekasse, wenn 
Menschen in Not sind und schnelle un-
bürokratische Hilfe benötigen.

 Peter Beyger
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Ambulante Pfl ege hat viele Gesichter

Sophien-Residenz Leineaue       Zentrum für Seniorenbetreuung

Ambulanter Pfl egeservice der Sophien-Residenz Leineaue • Wiehbergstr. 49 • 30519 Hannover • gorupec@ sophien-residenz-leineaue. de • www.  pfl egeservice-sophien-residenz . de

Ambulante Pfl ege hat viele Gesichter

Wir unterstützen, 

wenn neues Leben 

Vorsicht braucht.  

  0511 99073-510

Verordnung vom Arzt: 
Ruhe bis das Baby da ist. 

 

Zum Glück gab s bezahlte Hilfe über 
den ambulanten Pfl egeservice.

  Jetzt ist wieder Beweglichkeit im Haushalt.
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Diakoniebeauftragte

Monika Brandt-
Zwirner	

Erika Habben 
 

Gisela Rinderhagen  
 

Wolfgang Steinbrück 
Fotos: privat

Inge Hatje  
 

Hilfe durch die kirchliche Sozialberatung und Diakoniebeauftragte
Die Beratungsstelle der Kirchenkreisso-
zialarbeit in Laatzen ist die erste Anlauf-
stelle im Netzwerk der verschiedenen 
diakonischen Angebote. Die Beratung 
richtet sich an Menschen in körperli-
cher Not, in seelischer Bedrängnis und 
in sozial ungerechten Verhältnissen. 
Beratung und Begleitung wird bei per-
sönlichen und sozialen Schwierigkeiten, 
in sozialrechtlichen Fragen und in wirt-
schaftlichen Notlagen angeboten.

Wenn Sie sich in einer Notlage befinden, 
können Sie sich an verschiedene Perso-
nen wenden: Entweder Sie rufen direkt 
bei der Kirchenkreissozialarbeiterin Mo-
nika Brandt-Zwirner an oder Sie nehmen 

Kontakt zu den Diakoniebeauftragten in 
Ihrer Gemeinde auf, die Ihnen auf dem 
Weg gerne helfen und den Kontakt zu 
Frau Brandt-Zwirner herstellen können. 
Natürlich können Sie sich in jeder Notla-
ge auch an Ihre Pastorin oder Ihren Pas-
tor wenden.

An folgende Diakoniebeauftragte  
können Sie sich gerne wenden:  
Erika Habben, Tel.: 05101/33 19  
(Friedensgemeinde Arnum);  
Gisela Rinderhagen, Tel.: 0511/41 23 22 
(Trinitatisgemeinde Hemmingen),  
Inge Hatje, 05101/581 18  
(St.-Vitus-Gemeinde Wilkenburg- 
Harkenbleck) und 

Wolfgang Steinbrück, Tel.: 05101/124 26  
(Nikolai-Gemeinde Hiddestorf).

Die Kontaktdaten zur Kirchenkreis-
sozialarbeit, zur Allgemeinen Sozial-
beratung, Schwangeren- und Schwan-
gerschaftskonfliktberatung in unserem 
Kirchenkreis Laatzen-Springe sind:
Diakonieverband Hannover-Land
Außenstelle Laatzen
Alte Rathausstraße 41, 30880 Laatzen
Kirchenkreissozialarbeiterin:  
Monika Brandt-Zwirner
Tel.: 0511 / 874 46 60

Harriet Maczewski

Oktober 

Ehre Gott mit deinen Opfern gern und reichlich,  

und gib deine Erstlingsgaben, ohne zu geizen. 

Sir 35,10 (L)
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Friedens-Kirchengemeinde Arnum

Ein gelungener Abschluss

Am Freitagnachmittag den 11.07.2014 
sind wir, der Jugendtreff der Friedens-
kirche Arnum, gemeinsam mit Bus und 
Bahn nach Ricklingen zur Kart-o-Mania 
gefahren. Wir waren elf Jugendliche 
und zwei erwachsene Begleiter. Vor Ort 
haben wir uns in zwei Gruppen aufge-
teilt, die abwechselnd jeweils zehn Mi-
nuten auf der Kartbahn nach Herzens-
lust herum heizen konnten.
Einige sind bereits früher privat Kart ge-
fahren, für die meisten anderen war es 
jedoch eine ganz neue Erfahrung. Diese 
haben es zuerst, nach genauer Einwei-
sung, etwas langsamer angehen lassen, 
um ein Gefühl dafür zu bekommen; 
andere sind schon gleich losgebraust. 
Doch auch die zunächst etwas Unsiche-
reren sind immer sicherer geworden 
und haben im Laufe der Zeit ihr Tempo 
gesteigert und sich am Ende teilweise 

sogar an die Spitze gesetzt. Das fand ich 
sehr beeindruckend; vor allem, wenn ei-
nem vorher etwas mulmig zumute war, 
da man noch nie zuvor Kart gefahren ist. 
Alle sind gut um die Runden gekommen 
und haben sich zum Spaß immer wieder 
gegenseitig überholt, weg gedrängt 
oder ausgebremst. Einige Geübtere ha-
ben sogar schwierigere Manöver wie 
rückwärtsfahren etc. ausprobiert. Die 
Halle war mit Banden und Reifen ab-
getrennt, sodass die Fahrstrecke größ-
tenteils aus Kurven bestand. Anfangs 
hatten einige noch kleinere Schwierig-
keiten, die Kurven weit genug auszufah-
ren, doch nach einiger Zeit sind alle, ob 
schnell oder langsamer, sicher und ge-
schmeidig um die Kurven gekommen. 
Da alle mit jeder Runde ihr Tempo stei-
gern konnten, haben alle am Ende ihre 
persönlichen Bestzeiten erreicht oder 
ihre Platzierung in der Tabelle die gan-
ze Zeit über hart verteidigt. Wer gerade 
nicht fuhr, konnte sich bei einem kühlen 
Getränk abkühlen und ausruhen. Insge-
samt waren wir ungefähr zwei Stunden 
dort und hatten die Halle die ganze Zeit 
für uns. Die gesamte Gruppe hatte einen 
Heidenspaß und ist sich einig, dass es ein 
großartiges Erlebnis und ein gelungener 
und toller Abschluss vor den Ferien war, 
der sich hoffentlich wiederholt. 
Die Jugendgruppe trifft sich immer frei-
tags im 14-tägigem Rhythmus im Keller 
des Gemeindehauses der Friedenskir-
chengemeinde Arnum von 18:30 - 22:00 
Uhr. Der erste Treff nach der Sommer-
pause findet am 05.09.14 statt. 

Juliane Näth

Neuanschaffungen 
für die Jüngsten

Neuer Spielkreis am 
Montagnachmittag
Die Ausstattung unseres Spielkellers hat 
sich erweitert! Eine große, bunte Kasse, 
zwei interessante Wimmelbücher, ein 
stabiler Radlader und ein gelber Kipp-
laster warten auf neugierige Kinder. Die 
Verbesserung des Fußbodens mit einem 
Korkbelag, der auch durch das freiwilli-
ge Kirchgeld mitfinanziert wird, steht 
noch auf dem Plan.
So freuen wir uns, wenn sich am Mon-
tagnachmittag eine neue Gruppe zu-
sammen findet. Habt Ihr/ haben Sie Lust, 
mit dem Nachwuchs, ca. 4-6 Monate alt, 
unseren großen Spielraum im Gemein-
dehaus zu erobern und auszuprobieren?
Bitte melden bei Andrea Gottschalk, 
Tel.: 0177 823 71 47, die mit ihrem Sohn 
Silas, geb. 6.3.2014 schon in den Startlö-
chern steht oder einfach eine kurze Mail 
an evet.leinemann@gmx.de

Die Jugendgruppe auf dem Siegerpodest 
(Meerheimb)

Das neue Arbeitsgerät wird gleich auspro-
biert (Leinemann)

Tanzen im Sitzen
Das ist ein ganzheitliches Gesundheits-
training. Bei Musik aus aller Welt, teils zum 
Mitsingen, werden Muskeln und Gelenke 
aktiviert, gelockert und gestärkt. Die Be-
wegungsabläufe, auch mit Einsatz ver-
schiedener Handgeräte, fördern Konzen-
tration, Koordination und Ausdauer.
Spaß und Geselligkeit kommen in der net-
ten Gemeinschaft ebenfalls nicht zu kurz.
Die Gruppe trifft sich im zweiwöchigen 
Rhythmus immer Montags von 14:15 - 
15:15 Uhr im Gemeinderaum Bockstr. 33.
Sie wird geleitet von Frau Eicke (Tel. 05101 

/ 62 04), einer zertifizierten Sitztanzleiterin 
der Malteser, ein Fachverband des Deut-
schen Bundesverband Tanz.
Bisher trafen sich die Senioren zu dieser 
Art Gymnastik unter Leitung der staatl. 
geprüften Gymnastiklehrerin Gerlinde 
Risse. Seit ca. 40 Jahren hat sie auf die-
se Weise für einen fröhlich-bewegten 
Nachmittag für Arnumer Senioren ge-
sorgt. Herzlichen danken wir für die-
se langjährige Treue und wünschen 
Frau Risse guten Mut und Gottes Se-
gen für die Zukunft

Laternenumzug
Am Martinstag, Dienstag, 11. Novem-
ber, um 18 Uhr laden wir alle Familien 
mit Kindern und ihren Laternen herzlich 
ein. Nach einer kurzen Andacht wird uns 
der Feuerwehrmusikzug beim Laterne-
numzug begleiten. Im Anschluss gibt 
es wieder Glühwein, Kinderpunsch und 
Martinsmännchen zum Teilen.
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Friedens-Kirchengemeinde Arnum

Neues aus der Bücherstube der Friedenskirche
 Am Freitag, den 10. Oktober 2014 fin-
det wieder ein Literaturabend bei Käse 
und Wein statt, das vierte Treffen in Fol-
ge. Dieses Mal zum Thema „Krimis“. Sie 
haben die Gelegenheit Ihren liebsten 
Krimi, den besten Kommissar oder den 
verrücktesten Fall vorzustellen oder 
einfach von Ihrer Krimileidenschaft zu 
erzählen. Es gibt wie immer ein Beipro-
gramm zum Thema zum Mitmachen. 
Das Team der Bücherstube lädt Sie ein.
Das Bilderbuchkino startet in die 
Herbst- und Wintersaison. Achtung, 
wir haben die Termine geändert. Auf 
Grund der Sommerferien und wegen 

des Oktoberfeiertags möchten wir das 
Bilderbuchkino in Zukunft immer am 
2. Donnerstag im Monat anbieten. Der 
erste Termin findet am Donnertag, den 
11. September 2014 von 16 Uhr bis 17 
Uhr im Spielkeller des Gemeindehauses 
statt. Es werden zwei Bilderbuchkinos 
vorgelesen und in Ruhe angeguckt. Alle 
Kinder von 3 bis 6 Jahren sind willkom-
men. Die nächsten Termine finden am 
9. Oktober 2014 und am 13. November 
2014 statt.
Es gibt jede Menge neue DVDs im Be-
stand der Bücherei. Mehr als 100 DVDs 
sind derzeit ausleihbar.

Ebenso haben wir neue Romane, Kin-
der- und Jugendbücher und Hörbü-
cher in den Bestand aufgenommen. 
Uns ist es immer wieder möglich durch 
Ihre Spenden und den Mitteln aus dem 
Flohmarktverkauf vor der Bücherstube 
schnell auf den Buchmarkt zu reagieren 
und unsere Buchauswahl aktuell zu hal-
ten. Besonders bedanken möchten wir 
uns bei allen Lesern und Leserinnen, die 
uns brandaktuelle Romane, Krimis und 
Bilderbücher spenden oder die Kosten 
für ein Buch übernehmen. Die Mahn-
gelder fließen immer in den Einkauf 
neuer Medien.

Und sie lesen doch...
Gespräch zwischen Paul ( Schüler, 9 Jah-
re ) und Gesine Meerheimb (Bücherstu-
be der Friedenskirche Arnum).
Heute hat mich Paul eingeladen, will 
über Bücher erzählen und über Filme, 
die er gerne guckt. Ich darf mir Pauls 
Zimmer ansehen, es ist gemütlich dort, 
schöne Farben, ein Bücherregal, ein 
Sofa, alles ist gut sortiert. Paul sucht 
nicht gerne, er möchte alles griffbereit 
haben. Vor allem die Detektivsachen 
beeindrucken mich. Die zeigt er nicht 
jedem.
Wir kennen uns schon lange, Paul 
kommt mit seiner Mutter in die Bücher-
stube und hat ihm zuerst vorgelesen, 
meist Bilderbücher. Jetzt kann Paul na-
türlich selber lesen. Ich frage nach sei-
nem Lieblingsbuch: Gerade lese er „Die 
Zeitdetektive“, den neuesten Band, den 
er mir gleich zeigen kann. Schnell macht 
er eine Inhaltsangabe. Es gehe um drei 
Detektive, 1 Mädchen, 2 Jungen und 
eine Verschwörung um eine ägyptische 

Königin. Er habe auch die Baumhaus-
bücher gelesen und Gregs Tagebücher. 

Einen Lieblingsplatz beim Lesen habe 
er nicht, manchmal lese er morgens vor 
der Schule, nach der Schule oder auch 
am Abend. Er mag es gerne, wenn et-
was gut beschrieben sei, weil man es 
sich dann gut vorstellen könne.
Das Lesen falle ihm nicht schwer, aber 
man müsse es üben. Lesen sei Übungs-
sache, aber dann gehe es einfach, eben 
ein Buchstabe nach dem anderen, so 
habe er es gelernt. An der Bücherstube 
gefalle ihm, dass es viele Kinderbücher 
und Hörbücher gäbe, obwohl die Bü-
cherei klein sei, und man verlängern 
könne, wenn es mal innerhalb von vier 
Wochen nicht zu schaffen war.
Mit Freunden wünscht er sich eine Le-
senacht in der Bücherei oder einen 
schönen Filmtag, denn Kinderfilme sind 
seine andere große Leidenschaft. Der 
Bücherstube hat er schon viele Tipps für 
Kinder - DVDs gegeben und sie sind alle 
im Bestand. 
Danke Paul für das Gespräch.

Paul mit seinem neuesten Buch  
(Meerheimb)

Radiogottesdienst

Die hellen Tage
Die Autorin Zsuzsa Bank kommt am 
21. Sept. 2014 um 10 Uhr in die Frie-
denskirche in Arnum, um mit uns einen 
Rundfunkgottesdienst zu feiern. Die Au-
torin erzählt in ihrem Buch „Die hellen 
Tage“ von einer Dreiecksfreundschaft, 
zwei Mädchen und ein Junge, die in 
dem kleinen Ort Kirchblüt viele helle 
Tage teilen, begleitet von ihren Müttern 

und den schmerzlich vermissten Vätern. 
Ihr Buch und die biblischen Geschich-
ten und Motive kommen miteinander 
ins Gespräch, um den großen und klei-
nen Wundern des Lebens auf die Spur 
zu kommen und sie gebührend zu fei-
ern mit Musik, Gesang, Liedern und Ge-
beten.
Es wirken mit: Die Kantorei, Kirchen-
kreiskantor Cornelius Schneider-Pungs, 

Oboist Alban Peters, Sängerin Hanna 
Jursch und Pianist Andreas Hülsemann.
Die öffentliche Generalprobe findet 
am Samstag, 20. Sept. um 18 Uhr 
statt. Bei beiden Terminen sind die Be-
sucherinnen und Besucher gebeten, ca. 
30 Minuten vor Beginn da zu sein. Über-
tragen wird der Gottesdienst am Sonn-
tag live vom Deutschlandfunk.
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Friedens-Kirchengemeinde Arnum

Literaturtipp
Hanns- Josef Ortheil: Die Berlinreise
Im Alter von 12 Jahren unternimmt der 
Autor gemeinsam mit seinem Vater 
von Köln aus eine Reise nach Berlin. Wir 
schreiben das Jahre 1964, Mauerbau, 
Wirtschaftswunderzeit, Grenzkontrol-
len. Die Eltern haben in den Kriegsjahren 
in Berlin gelebt und ihr erstes Kind bei 
einem Bombenangriff verloren. Hanns-
Josef Ortheil hat nach der Moselreise 
wieder einen autobiografischen Text 
geschrieben, der auf einem handschrift-
lichen Notizheft beruht, Mitschriften ei-
nes Jungen mit einer außergewöhnlich 
scharfen Beobachtungsgabe. So ist das 
Buch sowohl als Zeitdokument als auch 
als Reise in die familiäre Vergangenheit 
zu verstehen.

Donna Tartt: Der Distelfink
Die Kritiken nennen es das beste Buch 
der Saison, nach langen Jahren ist end-
lich wieder ein Roman der amerikani-
schen Autorin erschienen. In Alter von 
13 Jahren verliert Decker bei einem At-
tentat in einem New Yorker Kunstmu-
seum seine Mutter. Gerade hat sie noch 
das Bild eines Distelfinks angesehen. Es 
gelingt dem Jungen das kleine Bild an 
sich zu bringen. Es wird ihn durch alle 
Schwierigkeiten des Lebens begleiten. 
14 Jahre später blickt er auf die Zeit 
zurück. Ein sehr spannendes Buch und 
eine unendlich schöne Liebeserklärung 
zwischen Mutter und Sohn.

Silberne Konfirmation
Haben Sie vor einiger Zeit Ihren 40. 
Geburtstag gefeiert oder steht der 
kurz bevor? Dann liegt ihre Konfirmati-
on tatsächlich schon ca. 25 Jahre zurück! 
Das ist ein Grund für eine ganz beson-
dere Feier. Dazu haben wir schon einen 
Termin freigehalten, und zwar Sonn-
tag, 26. Oktober. Wollen Sie dieses Fest 
mit uns feiern? Wenn Sie Adressen und  
Telefonnummern früherer Konfirman-
den wissen, teilen Sie uns diese Daten 
gerne mit und melden sich bitte im 
Büro, Tel. Nr. 05101 / 34 14 oder schi-
cken Sie eine Mail an folgende Adresse: 
barbara.stelljes@evlka.de
Uns geht es jedoch dabei nicht nur um 
diejenigen, die damals in Arnum konfir-
miert wurden, sondern um alle, die in 
den Jahren 1987 bis 1989 ihre Konfirma-
tion gefeiert haben.

Gruppen und Kreise

Diakonischer Besuchsdienst: 
Freitags 26.09., 31.10., 28.11., 15 Uhr 
Begegnungsstätte 
Erika Habben, 05101 / 33 19

Kantorei: Leitung Frau Klees 
Chorproben jeden zweiten Mittwoch 
um 20 Uhr, Tel.: 05101 / 58 42 58

Frauentreff:  
Dreiwöchentlich, Begegnungsstätte 
8.09., 29.09., 20.10., 10.11., 01.12., 19 Uhr

Gerlind Fenner, Tel.: 05101 / 27 46

Vorlesen für Senioren: 
Begegnungsstätte Do. 15 – 16 Uhr 
Frau Ursula Süberkrüb, 05101 / 23 31

Seniorennachmittag 
jeden Dienstag im Monat

Kindergottesdienst: 
Sonntags (s. Gottesdienste) 
Peter Jenkner, Tel: 05101 / 58 40 08 

Literaturkreis: 
Letzter Donnerstag im Monat, 20 Uhr 
Frau Gesine Meerheim,  
Tel:  05101 / 58 50 09

Hauskreis: 14  tägig donnerstags, 
Christel Herrmann-Vogel, 05101 / 51 54

Spielkreise/Elterncafé: 
Ellen Leinemann, 05101 / 32 99

Theaterprojekt arthe-arnum 
Montag, 20 bis 22 Uhr im Gemeinde-
haus, Günter von Lonski,  
Tel,05101 / 58 52 40

Bücherstube Öffnungszeiten: 
So nach dem Gottesdienst bis 12 Uhr 
Montag bis Donnerstag 16 bis 18 Uhr 
in dieser Zeit 05101 / 58 74 19

Posaunenchor:  
14tägig montags 20 Uhr 
Andreas Huth 05101 / 58 98 76

Lichtblick-Andachten:  
letzter Mittwoch, im Monat, 19 Uhr, 
Friedenskirche

Sandwich Club 
Donnerstags 18 - 19:30 Uhr 
Frauke Schütte, Tel: 05101 / 58 59 48

Martin StrottmannTel: 05101 / 85 38 98

Jugendgruppe:  
14 tägig freitags 
siehe Schaukästen

Dritter Garagenadvent
In diesem Advent werden auch Türen, 
Fenstern und Pforten anderer Art geöff-
net werden. An unseren kleinen Advents-
feiern mit Liedern, warmen Getränken 
und Geschichten unter freiem Himmel 
beteiligen sich in diesem Jahr auch Ver-
eine und Geschäfte. Wir sind gespannt 
und freuen uns auf den dritten Garagen-
advent in Arnum! Den Auftakt am 1.12. 
macht das Buchhandelskontor um 18 Uhr.

Garteneinsatz
Und wieder ist es Herbst geworden 
und die Gartensaison kommt zur Ruhe. 
Jedoch ist dies kein Grund, die Hände 
in den Schoß zu legen. Denn es gibt 
wieder säckeweise Laub, das auf den 
Kirchplatz vor der Friedenskirche fällt 
und gefegt werden muss. Freundliche 
Mithelfer treffen sich jeweils am letzten 
Samstag im Monat ab 14 Uhr, um nach 
getaner Arbeit bei Kaffee und Kuchen 
noch gemütlich zu klönen. Übrigens 
werden Kuchenspenden sehr gerne ent-
gegengenommen!
Auskunft: Ralf Herrmann, Tel.: 05101 / 51 54

Erntedank
 Am Sonntag, 5. Okt. 2014 findet der tra-
ditionelle Erntedankgottesdienst in der 
Friedenskirche statt. Musikalisch gestal-
tet wird er vom Posaunenchor unter der 
Leitung von Andreas Huth. Wir möchten 
wieder den Altarraum mit den Gaben 
der Natur festlich schmücken. Dafür bit-
ten wir herzlich um Ihre Spenden, die 
am Samstag davor gegen 11 Uhr in der 
Kirche abgegeben werden können.
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Erntedankfest –  
Begrüßung der neuen Konfirmanden

Das Erntedankfest spielt in unseren Ge-
meinden eine wichtige Rolle. Wir dan-
ken Gott für die Ernte und für alles was 
wir zum Leben benötigen. Bei diesem 
Gottesdienst wird der Altar in der Kir-
che besonders geschmückt. Kartoffeln, 
Möhren, Kürbisse und Äpfel, aber auch 
selbstgemachte Marmelade und Kekse 
werden im Altarraum aufgebaut.
Deswegen bitten wir um Erntedankga-
ben. Sie können am Samstag, 4. Okto-
ber 2014, von 10 bis 12 Uhr in der Trinita-

tiskirche abgegeben werden. Nach dem 
Gottesdienst können die Gottesdienst-
besucher die Lebensmittel gegen eine 
Spende zugunsten des Kirnderhospizes 
Löwenherz (Syke) mitnehmen.
Außerdem werden in der Trinitatiskir-
che in diesem Jahr die Konfirmanden 
begrüßt, die im nächsten Jahr bei uns 
ihre Konfirmation feiern werden. Wolf-
ram Wallrabenstein wird diesen Gottes-
dienst musikalisch mit gestalten.

Peter Beyger

Engel im Anflug

Kinderbibeltage
Habt Ihr in den Herbstferien schon et-
was vor. Nein? Dann kommt doch zu 
den Kinderbibeltagen. Am Dienstag 
und Mitwoch 28. - 29. Oktober 2014 la-
den wir von 10 Uhr bis 14 Uhr Kinder im 
Grundschulalter ein, zu uns ins Gemein-
dehaus zu kommen. Wir wollen mitein-
ander basteln, spielen, singen, gemein-
sam essen und jede Menge Spaß haben. 
Außerdem werden wir Geschichten von 
Engeln erzählen, denn Engel stehen im 
Mittelpunkt dieser Tage. Wenn ihr an 
den Kinderbibeltagen teilnehmen wollt, 
dann meldet euch bitte bis zum 10. Ok-
tober 2014 im Gemeindebüro (Tel.: 0511 
/ 42 52 78). Der Teilnehmerbeitrag pro 
Kind und Tag beträgt 2€.
Ihr werdet staunen, was Engel alles kön-
nen. Sie trösten, sie helfen in Gefahr, sie 
zeigen den richtigen Weg. Manchmal er-
scheinen sie im Traum, manchmal trifft 
man sie als Mitmensch auf der Straße 
und manchmal hört man sie als innere 
Stimme. Es kommt weniger darauf an, 
wie sie aussehen, sondern darauf, was 
sie uns erzählen können.

Peter Beyger

Adventsverkauf
Im letzten Jahr fand an den vier Advents-
sonntagen im Turmzimmer der Verkauf 
von Selbstgemachtem statt. Hieran wol-
len wir anknüpfen. Auch in diesem Jahr 
wird es einen Adventsverkauf geben.
Dabei sind wir auf Ihre Mithilfe angewie-
sen. Im vergangenen Jahr erhielten wir 
zahlreiche Marmeladenspenden und 
selbstgebastelte Dinge, die sich gut ver-
kauften.
Den Spendern sei an dieser Stelle noch 
einmal gedankt.
Um auch in diesem Jahr wieder ein at-
traktives Angebot zu haben, bitten wir 
erneut um Ihre Spenden. Wer also Mar-
meladen, Gelees, Kekse oder Gebastel-
tes beisteuern möchte, melde sich bitte 
bei Heidrun Schwarze (Tel.: 124 40 60) 
oder Susanne Michael (Tel: 42 74 12, bit-
te nach 17 Uhr).� Susanne Michael

Visitation der Trinitatis-Kirchengemeinde vom 
12. - 25. Oktober

Erarbeitung des Visitationsberichtes

Alle sechs Jahre werden das Pfarramt 
und der Kirchenvorstand unserer Kir-
chengemeinde vom Superintendenten 
visitiert. Anhand eines Fragenkataloges 
werden haupt- und ehrenamtlich Mitar-
beitende gebeten, die verschiedenen 
Bereiche der Gemeinde zu beleuchten 
und deren Bedeutung einzuordnen. 
Das ist eine intensive und z.T. auch an-
strengende Arbeit – aber sie lohnt sich. 

Es ist eine gute Gelegenheit, sich diffe-
renziert mit den Gegebenheiten, Fra-
gen und der Zukunft unserer Gemeinde 
auseinander zu setzen.
Hier rauchen gerade die Köpfe von 
Heidrun Schwarze und Dagmar Opper-
mann. Es geht um die Erörterung der 
verschiedenen Aufgaben unserer Kir-
chengemeinde.

Dagmar Oppermann
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„... weil ich noch immer an das Gute  
im Menschen glaube“
Der 9. November ist ein besonderer 
Tag, an dem wir uns an die November-
Pogrome des Jahres 1938 erinnern. Wir 
gedenken der Menschen, die damals 
Opfer von Terror und Antisemitismus 
wurden. Im ganzen Gebiet des dama-
ligen Deutschen Reiches werden jü-
dische Geschäfte und Einrichtungen 
demoliert und Synagogen in Brand ge-
steckt. Hunderte von Juden werden in-
nerhalb weniger Tage ermordet.
Im Gottesdienst am 9. November 2014 
wollen wir daran erinnern. Im Mittel-
punkt steht das Leben von Anne Frank. 
Sie musste mit ihrer Familie vor dem Ter-
ror der Nationalsozialisten nach Amster-

dam fliehen. Dort lebte sie über zwei 
Jahre versteckt in einem Hinterhaus, be-
vor sie mit ihrer Familie verhaftet wurde 
und im KZ Bergen-Belsen starb. Wäh-
rend dieser Zeit schrieb sie Tagebuch. 
In ihren Aufzeichnungen spiegelt sich 
ihr Optimismus und ihre unerschütterli-
che Lebensbejahung. So wird gerade in 
der Erinnerung an ihr Schicksal deutlich, 
was für ein wunderbares Geschenk das 
Leben ist.
Der Gottesdienst wird gestaltet mit Mo-
tiven aus der grafischen Biografie „Das 
Leben von Anne Frank“ von Sid Jacob-
son und Ernie Colón.

Peter Beyger

TriniFilm
Auch im Herbst/Winter 2014/2015 wol-
len wir uns wieder einmal monatlich 
sonntags zur üblichen TriniFilm-Zeit, 
um 17 Uhr im Gemeindesaal der Trinita-
tiskirche treffen. Es wird wieder interes-
sante Überraschungsfilme geben. Bitte 
entnehmen Sie die aktuell gezeigten 
Filme den Aushängen bzw. Ankündi-
gungen in den Medien („rings um uns“). 
Wir starten in diesem Herbst jedoch erst 
im November; möchten Sie aber statt-
dessen im Oktober zu einem Ohren-
schmaus einladen.

Sigrid Nickel

Kinderkreis  
startet wieder

Am 10. Oktober startet der nicht konfes-
sions gebundene Kinderkreis, für Kinder 
ab der 1. Klasse, Freitags um 16 Uhr. Ge-
meinsam beginnen wir mir dem Kinder-
gottesdienst. Im Anschluss daran wollen 
wir zusammen spielen, basteln und viel 
Spaß haben. Der Kinderkreis endet um 
17:30 Uhr.
Geplante Aktionen sind z.B.: Erntedank-
suppe kochen, jahreszeitliches Basteln, 
Adventsfeier in gemütlicher Runde und 
das Weihnachtskrippenspiel aufführen.
Wir freuen uns auf Euch.

Euer Kinderkreisteam

Predigtreihe  
über Weisheit 
Manchem erscheint die Bibel als ein 
Buch großer Ideale: gut, dass es sie gibt, 
aber weit weg von dem, was man jeden 
Tag entscheiden und gestalten muss. 
Dabei bietet die Bibel selbst ein Korrek-
tiv: Die Weisheitstexte in der Bibel zei-
gen, wie man Frömmigkeit in der Wider-
sprüchlichkeit des Alltags leben kann. 
Sie beobachten anthropologische Ge-
setzmäßigkeiten und lehren einen das 
Staunen über die natürliche Vielfalt aller 
Dinge. Und immer wieder begegnet der 
Glaube, dass es in der Schöpfung eine 
gute Ordnung gibt, der man sich anver-
trauen kann. Am 19. Oktober, 26. Okto-
ber und 2. November wollen wir dieser 
spannenden biblischen Tradition auf die 
Spur kommen und laden dazu herzlich 
in die Gottesdienste um 10 Uhr ein.

Ulrike Budke-Grüneklee  
und Peter Beyger

Lito Bringas in Concert 

Weltmusik mit Naturinstrumenten

Nach sieben Jahren können wir uns am 
Sonntag, 19. Oktober 2014, um 17 
Uhr in der Trinitatiskirche wieder auf 
ein Konzert mit Lito Bringas freuen.
Im Rahmen der Musikreihe „Weltmusik 
in Kirchen“ treten an diesem Nachmit-
tag der peruanische Panflötist Lito Brin-
gas und die Harfenistin Elisabeth Bart-
scher mit ihrem Konzert Romántico auf. 
Lito Bringas hat eine ungewöhnliche 
Synthese aus indianischer Tradition, der 
Musik Lateinamerikas, verbunden mit 
Elementen aus Jazz und Klassik sowie 
experimentellen Stücken entwickelt. 
Zusammen mit Elisabeth Bartscher lässt 

uns Lito Bringas die farbenprächtigen 
Klangfantasie seiner eigenen Komposi-
tionen und bekannter Titel erleben, wie 
„Unchained Melody“, „El cóndor pasa“, 
„Summertime“ und „Ayahuasca“, dem 
Tanz der Schamanen, bei dem er die Be-
rimbao (Mundharfe) spielt und zugleich 
singt.
Mit seiner indianischen Panflöte, einem 
5000 Jahre alten Instrument, und den un-
gewöhnlichen Tönen der philippinischen 
Mundharfe Berimbao, verzaubert Lito 
den Raum, die Zeit und sein Publikum.
Elisabeth Bartscher studierte am Orff-
Institut in Österreich und hat sich auf 
Harfe und Hackbrett spezialisiert.
Die Instrumente scheinen wie geschaf-
fen für träumerische Melodien. Lassen 
Sie sich dieses Konzert nicht entgehen!
Wir laden Sie herzlich ein zu entspann-
ter Musik und wunderschönen Interpre-
tationen. Der Eintritt ist frei, wir bitten 
aber um Spenden für die Musiker.

Sigrid Nickel
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Gruppen und Kreise
Besuchsdienstkreis  
letzter Fr im Monat 17:15 Uhr   
Dr. Dietlind Pieper, Tel.: 	 42 96 54 

Frauengesprächskreis  
14-tägig Mi 9:45 Uhr, gerade Wochennr.  
Margret Lechner, Tel.: 	 42 22 37,  
Christa Volkmann, Tel.: 	 42 72 24  

Kinderpark auf Anfrage 
Heidrun Schwarze, Tel.: 	 12 44 060  

Kinderkreis 
Fr 16 Uhr  
Heidrun Schwarze, Tel.: 	 12 44 060  

Kantorei 
Di 20 Uhr  
Heike-Susann Moltzen, 
Tel.: 	 0177 / 762 20 22  

Männergesprächskreis  
14-tägig Mi 9:45 Uhr, ungerade 
Wochennr.  
Peter Nefzger, Tel.: 	 05101 / 50 62  

Alt-Mütterkreis 
1. Mo im Monat, 18 Uhr  
Edda Schaefer, Tel.: 	 42 64 71  

Junger Müttertreff  
Termine auf Anfrage 
Heidrun Schwarze, Tel.: 	 12 44 060  

Seniorenkreis   
Mi 15 Uhr  
Liselotte Althoff, Tel.: 	 42 28 77  

Ehrenamtsbeauftragte 
Dagmar Oppermann, Tel.: 	 23 44 518
Heidrun Schwarze, Tel.:	 12 44 060

Kapellenvorstand Devese 
Peter Beyger Vors., Tel.: 	 42 93 12 

Kleine Idee wird ganz groß!

Die Idee: Wir schauen uns die WM-Spie-
le der deutschen Mannschaft zusam-
men mit möglichst vielen Menschen im 
Gemeindesaal an. Das Team: Jörg-Peter 
Baier, Peter Beyger, Wilhelm Budke, 
Thomas Schwarze. Das Konzept: Pro-
jektion mit dem Beamer auf die große 
Leinwand, dazu Getränke und Knabber-
sachen, wer will gibt eine kleine Spen-
de.
Das Ergebnis: Es kamen Einzelne und 
Viele, Familien und Paare, im Alter von 
8 bis 80 (so ungefähr), viele davon zu 
jedem der 7 Spiele. In der ungezwun-
genen Atmosphäre erlebten wir un-
vergessliche Abende, quer durch alle 
Gefühlslagen des Fußballzuschauers. 
Der große Renner jedes Abends war die 
Bratwurst in der Halbzeitpause, gegrillt 
von Pastor Beyger. Diese Gelegenheit 
wurde auch zum Meinungsaustausch 

eifrig genutzt. Während des Endspiels 
dann stieg die Spannung von Minute 
zu Minute und wurde fast unerträglich - 
bis hin zur 113ten Minute: DAS Tor durch 
Mario Götze!
Wer jetzt denkt: „Schade, da wäre ich 
gerne dabei gewesen“, der notiere sich 
den 10. Juni 2016 – dann beginnt die EM 
in Frankreich. Wir haben da eine Idee….

Jörg-Peter Baier



Gottesdienste

Friedens-Kirchengemeinde 
Arnum

Trinitatis-Kirchengemeinde  
in Hemmingen 
KHem=Kapelle Hemmingen,   
KDev=Kapelle Devese

St.-Vitus-Kirchengemeinde
Wilkenburg-Harkenbleck  
Hkb=Harkenbleck,  
Wkb=Wilkenburg

Nikolai-Kirchengemeinde  
Hiddestorf / Ohlendorf

So 31.08. 11. So. n.
Trinitatis

10:00  Prädikant Rupnow 10:00  Trinitatis  Pn Behler  10:00  Wkb  Vikar Röser 10:00  Sup aD Niedernolte

So 07.09. 12. So. n.
Trinitatis

10:00  Pn Behler  10:00  Trinitatis  P Beyger  10:00  Wkb  P iR Plumhoff  plattdeutscher Gottes-
dienst

11:00  P Gnügge, Prädikant Rupnow, Prädikant
Kokot  anschließend Sommerfest

Fr 12.09.   8:45  �Trinitatis Frau Sandmann, P Beyger  zum 
Schulanfang in der KGS Hemmingen  

Sa 13.09.   8:00  Pn Behler Schulanfängergottesdienst I 
10:00  Pn Behler Schulanfängergottesdienst II

  9:00  �Trinitatis  P Beyger, Frau Feld  ökumen.  
Schulanfängergottesdienst   

10:00  �Trinitatis  P Beyger, Frau Feld  ökumen.  
Schulanfängergottesdienst   

So 14.09. 13. So. n.
Trinitatis

11:00  Wkb  Pn Maczewski und Team  Regionaler 
Diakoniegottesdienst

So 21.09. 14. So. n.
Trinitatis

10:00  Pn Behler Radio-Literatur-Gottesdienst 10:00  Trinitatis  P Beyger  10:00  Hkb  Vikar Röser 18:00  P Gnügge KU4-Vorstellung

So 28.09. 15. So. n.
Trinitatis

10:00  Prädikant Rupnow 10:00  Trinitatis Pn Beckedorf 10:00  Hkb  P iR Knackstedt 10:00  P iR Haunert

Sa 04.10. 17:00  KDev P Beyger Erntedankgottesdienst

So 05.10. 16. So. n.
Trinitatis

10:00  Pn Behler Erntedankgottesdienst   8:30  �KHem P Beyger Erntedankgottesdienst
10:00  �Trinitatis P Beyger Gottesdienst mit Begrü-

ßung der Hauptkonfirmanden 

11:00 Wkb  Pn Maczewski  Erntedankgottesdienst 10:00  P Gnügge Erntedankgottesdienst  

So 12.10. 17. So. n.
Trinitatis

10:00  Lektorin Hentschel 10:00  �Trinitatis Pn Budke-Grünkeklee, P Beyger 
Visitationsgottesdienst 
mit Kantorei  

16:00  �Trinitatis P Beyger und Team  Gottesdienst  
für kleine Leute  

10:00  Hkb  Vikar Röser  11:00  P Gnügge  mit KiBiTa-Team und 
Bücherei-Team

So 19.10. 18. So. n.
Trinitatis

18:00  �Pn Behler, Dn Hartebrodt-Schwier  
Begrüßungsgottesdienst für Konfirman-
den- und Baumgruppen

10:00  �Trinitatis  P Beyger Predigtreihe Weisheit 10:00  Wkb  Pn Maczewski, Pn Behler und Chor  
Gottesdienst zur Goldenen und Diamante-
nen Konfirmation  

10:00  P Gnügge  Visitationsgottesdienst

So 26.10. 19. So. n.
Trinitatis

10:00  �Pn Behler Gottesdienst mit Silbernem Kon-
firmationsjubiläum  

10:00  �Trinitatis Pn Budke-Grünkeklee Predigtreihe 
Weisheit 

18:00  Wkb  Pn Maczewski 
Abendgottesdienst

10:00  P iR Flohr

Fr 31.10. Reformations-
tag

18:00  �Arnum  Pn Behler, P Beyger  Regionalgot-
tesdienst

Sa 01.11. 17:00  KDev P Beyger Taizé-Andacht

So 02.11. 20. So. n.
Trinitatis

10:00  Prädikantin Schäfer   8:30  KHem P Beyger  
10:00  Trinitatis P Beyger Predigtreihe Weisheit 

10:00  Wkb  Vikar Röser  10:00  P iR Haunert

So 09.11. Drittl. So. im 
Kirchenjahr

10:00  Prädikant Rupnow 10:00  Trinitatis  P Beyger  10:00  Hkb  Pn Maczewski  10:00  Prädikant Kokot

So 16.11. Vorl. So. im 
Kirchenjahr

  9:30 �Pn Behler mit Musikzug der Freiwilligen 
Feuerwehr Arnum

10:00  Trinitatis Pn Budke-Grüneklee 10:00  Wkb  P iR Knackstedt 10:00  P Gnügge

Mi 19.11. Buß- und 
Bettag

18:00 Hiddestorf  P Gnügge  Regionalgottes-
dienst

So 23.11. Ewigkeits-
sonntag

10:00  Pn Behler  mit Gedenken der Verstorbenen 10:00  �Trinitatis P Beyger  mit Gedenken der Verstor-
benen und Kantorei

10:00  Hkb  Pn Maczewski  mit Gedenken der 
Verstorbenen

10.00 P Gnügge  mit Gedenken der Verstor-
benen

Sa 29.11. 17:00  KDev P Beyger Taizé-Andacht 14:00  P Gnügge Andacht zur Eröffnung des 
Weihnachtsmarktes

So 30.11. 1. Advent 10:00  Pn Behler, Dn Hartebrodt-Schwier    8:30  KHem P Beyger 
10:00  Trinitatis P Beyger 

11:00  Wkb  Pn Maczewski mit Bläserklasse der 
Carl-Friedrich-Gauß-Schule

10:00  P Gnügge 

So 07.12. 2. Advent 10:00  Pn Behler und Team 10:00  Trinitatis Pn Budke-Grüneklee 10:00  Wkb  Vikar Röser  10:00  Prädikant Rupnow
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Kindergottesdienste

Trinitatis 
immer freitags  
(außer in der Ferienzeit), 16 Uhr

Harkenbleck
02.11.  11:00  Team 
07.12.  11:00  Team

Abendmahl Wein

Abendmahl Traubensaft

Familiengottesdienst

Kindergottesdienst

besondere Gottesdienste  
siehe Veranstaltungen

Kirchkaffee

Taufgottesdienst

Gottesdienste und  
Andachten im  
Seniorenpflegeheim 
‘Im Rosenpark’
in Hemmingen

jeweils um 10 Uhr: 
28.08. Frau Volkmann  
09.09. P Lohse 
25.09. Herr Nowitzki 
14.10. Pn Budke-Grüneklee 
14.10. Pn Budke-Grüneklee 
23.10. Herr Fedder 
11.11. Pn Budke-Grüneklee 
27.11. Frau Volkmann

Morgenandachten
in Hiddestorf

montags um 7 Uhr  
mit P Gnügge

Friedens-Kirchengemeinde  
Arnum

Trinitatis-Kirchengemeinde  
in Hemmingen 
KHem=Kapelle Hemmingen,   
KDev=Kapelle Devese

St.-Vitus-Kirchengemeinde  
Wilkenburg-Harkenbleck  
Hkb=Harkenbleck,  
Wkb=Wilkenburg

Nikolai-Kirchengemeinde  
Hiddestorf / Ohlendorf

So 31.08. 11. So. n. 
Trinitatis

10:00  Prädikant Rupnow 10:00  Trinitatis  Pn Behler  10:00  Wkb  Vikar Röser 10:00  Sup aD Niedernolte

So 07.09. 12. So. n. 
Trinitatis

10:00  Pn Behler   10:00  Trinitatis  P Beyger    10:00  �Wkb  P iR Plumhoff  plattdeutscher Gottes-
dienst  

11:00  P �Gnügge, Prädikant Rupnow, Prädikant 
Kokot  anschließend Sommerfest

Fr 12.09.   8:45  �Trinitatis Frau Sandmann, P Beyger  zum 
Schulanfang in der KGS Hemmingen  

Sa 13.09.   8:00  Pn Behler Schulanfängergottesdienst I 
10:00  Pn Behler Schulanfängergottesdienst II

  9:00  �Trinitatis  P Beyger, Frau Feld  ökumen.  
Schulanfängergottesdienst      

10:00  �Trinitatis  P Beyger, Frau Feld  ökumen.  
Schulanfängergottesdienst     

So 14.09. 13. So. n. 
Trinitatis

11:00  �Wkb  Pn Maczewski und Team  Regionaler 
Diakoniegottesdienst          

So 21.09. 14. So. n. 
Trinitatis

10:00  Pn Behler Radio-Literatur-Gottesdienst 10:00  Trinitatis  P Beyger  10:00  Hkb  Vikar Röser 18:00  P Gnügge KU4-Vorstellung

So 28.09. 15. So. n. 
Trinitatis

10:00  Prädikant Rupnow 10:00  Trinitatis Pn Beckedorf 10:00  Hkb  P iR Knackstedt 10:00  P iR Haunert

Sa 04.10. 17:00  KDev P Beyger Erntedankgottesdienst

So 05.10. 16. So. n. 
Trinitatis

10:00  Pn Behler Erntedankgottesdienst   8:30  �KHem P Beyger Erntedankgottesdienst
10:00  �Trinitatis P Beyger Gottesdienst mit Begrü-

ßung der Hauptkonfirmanden    

11:00  �Wkb  Pn Maczewski  Erntedankgottesdienst  
     

10:00  P Gnügge Erntedankgottesdienst  

So 12.10. 17. So. n.  
Trinitatis

10:00  Lektorin Hentschel  10:00  �Trinitatis Pn Budke-Grünkeklee, P Beyger 
Visitationsgottesdienst  
mit Kantorei  

16:00  �Trinitatis P Beyger und Team  Gottesdienst  
für kleine Leute    

10:00  Hkb  Vikar Röser  11:00  �P Gnügge  mit KiBiTa-Team und 
Bücherei-Team

So 19.10. 18. So. n. 
Trinitatis

18:00  �Pn Behler, Dn Hartebrodt-Schwier  
Begrüßungsgottesdienst für Konfirman-
den- und Baumgruppen

10:00  �Trinitatis  P Beyger Predigtreihe Weisheit  10:00  �Wkb  Pn Maczewski, Pn Behler und Chor  
Gottesdienst zur Goldenen und Diamante-
nen Konfirmation    

10:00  P Gnügge  Visitationsgottesdienst

So 26.10. 19. So. n. 
Trinitatis

10:00  �Pn Behler Gottesdienst mit Silbernem Kon-
firmationsjubiläum  

10:00  �Trinitatis Pn Budke-Grünkeklee Predigtreihe 
Weisheit 

18:00  �Wkb  Pn Maczewski 
Abendgottesdienst   

10:00  P iR Flohr

Fr 31.10. Reformations-
tag

18:00  �Arnum  Pn Behler, P Beyger  Regionalgot-
tesdienst

Sa 01.11. 17:00  KDev P Beyger Taizé-Andacht

So 02.11. 20. So. n. 
Trinitatis

10:00  Prädikantin Schäfer   8:30  KHem P Beyger  
10:00  Trinitatis P Beyger Predigtreihe Weisheit 

10:00  Wkb  Vikar Röser  10:00  P iR Haunert

So 09.11. Drittl. So. im 
Kirchenjahr

10:00  Prädikant Rupnow 10:00  Trinitatis  P Beyger  10:00  Hkb  Pn Maczewski  10:00  Prädikant Kokot 

So 16.11. Vorl. So. im 
Kirchenjahr

  9:30 �Pn Behler mit Musikzug der Freiwilligen 
Feuerwehr Arnum

10:00  Trinitatis Pn Budke-Grüneklee 10:00  Wkb  P iR Knackstedt 10:00  P Gnügge

Mi 19.11. Buß- und 
Bettag

18:00  �Hiddestorf  P Gnügge  Regionalgottes-
dienst

So 23.11. Ewigkeits-
sonntag

10:00  Pn Behler  mit Gedenken der Verstorbenen 10:00  �Trinitatis P Beyger  mit Gedenken der Verstor-
benen und Kantorei

10:00  �Hkb  Pn Maczewski  mit Gedenken der 
Verstorbenen

10.00  �P Gnügge  mit Gedenken der Verstor-
benen

Sa 29.11. 17:00  KDev P Beyger Taizé-Andacht 14:00  �P Gnügge Andacht zur Eröffnung des 
Weihnachtsmarktes

So 30.11. 1. Advent 10:00  Pn Behler, Dn Hartebrodt-Schwier    8:30  KHem P Beyger 
10:00  Trinitatis P Beyger 

11:00  �Wkb  Pn Maczewski mit Bläserklasse der 
Carl-Friedrich-Gauß-Schule      

10:00  P Gnügge 

So 07.12. 2. Advent 10:00  Pn Behler und Team 10:00  Trinitatis Pn Budke-Grüneklee 10:00  Wkb  Vikar Röser  10:00  Prädikant Rupnow
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St.-Vitus-Kirchengemeinde Wilkenburg-Harkenbleck

14. 9. Tag des
offenen Denkmals
Auch in diesem Jahr sind die Türen der 
St.-Vitus-Kirche wieder am bundeswei-
ten „Tag des offenen Denkmals“ geöff-
net. Im Anschluss an den regionalen 
Diakoniegottesdienst (Beginn: 11 Uhr, 
siehe Seiten 4 und 15) können Interes-
sierte in einer Führung durch die Kirche 
und über den Kirchhof Historisches aus 
den letzten 900 Jahren hören und se-
hen. Die Führungen beginnen um 12:30 
Uhr sowie um 14:30 Uhr. Die St.-Vitus-
Kirche ist bis 16 Uhr für Besucher/innen 
geöffnet. Dann beginnen die Konzert-
vorbereitungen, und der Tag endet mit 
einem sommerlichen Abendkonzert um 
18 Uhr und anschließendem Ausklang 
auf dem Kirchhof bei Brot und Wein.

Harriet Maczewski

Familiengottesdienst zu Erntedank
Wir laden Sie herzlich ein zum Familien-
gottesdienst mit anschließendem Kirch-
kaffee zum Erntedankfest am Sonn-
tag den 5. Oktober um 11 Uhr in die 
St.-Vitus-Kirche zu Wilkenburg.
Wie im letzten Jahr bitten wir Sie zum 
Gottesdienst Erntegaben mitzubringen, 
die an einem dafür vorbereiteten Platz 
im Altarraum aufgebaut werden. So 
haben wir während des Gottesdienstes 
unmittelbar vor Augen, wie reich der 
Tisch in unserem Teil der Welt gedeckt 
ist. Nach dem Gottesdienst wollen wir 
diese Erntegaben an die Gottesdienst-
besucher gegen Spenden abgeben. 

Diese Spenden möchten wir der Kata-
strophenhilfe der Diakonie zukommen 
lassen, die Menschen unterstützt, die in 
vielerlei Hinsicht Mangel leiden wie z.B. 
Kriegsflüchtlinge in zahlreichen küm-
merlichen Zeltstädten in verschiedenen 
Ländern des afrikanischen Kontinents.
Als Erntegaben eignen sich neben fri-
schem Obst und Gemüse, Honig, Mar-
melade, Kuchen, Kaffee, Tee, Gewürze, 
Wurst, Konserven, Getränke u.a.
Wir freuen uns auf einen frohen und 
besinnlichen Gottesdienst und danken 
Ihnen für Ihre Spenden.

Ihr Kirchenvorstand

Vortrag zur 
Geschichte der  
St.-Vitus-Kirche
Rund 875 Jahre gibt es schon die St.-
Vitus-Kirche in Wilkenburg. Gegründet 
wurde sie in einer Zeit, als sich die Welt 
stark veränderte. Wie haben Menschen 
damals gelebt? Was haben sie geglaubt 
und worauf gehofft? Und warum ent-
stand gerade hier in der Leinemasch 
eine neue Kirche? Diese und andere 
spannende Fragen zur Gründungsge-
schichte der St.-Vitus-Kirche sind Thema 
eines Abendvortrags am 16. Oktober 
um 20 Uhr im Gemeindehaus in Wilken-
burg. Referent ist Vikar Lars Röser. Der 
Vortrag dient auch der Vorbereitung auf 
den Gemeindeausflug zur Sigwartskir-
che in Idensen. Sie sind aber auch zu nur 
einer der beiden Veranstaltungen herz-
lich eingeladen.

Gemeindeausflug nach  
Idensen und Wunstorf am 18. Oktober
Im nächsten Jahr feiern wir das 875-jäh-
rige Kirchenjubiläum in Wilkenburg. 
Gegründet wurde die St.-Vitus-Kirche 
wahrscheinlich durch den Bischof Sig-
wart von Minden. Dieser hat sich in 
Idensen bei Wunstorf eine Grabkirche 
gebaut, die wir auf dem diesjährigen 
Gemeindeausflug besichtigen wollen. 
Wegen ihrer Architektur und der noch 
im Original erhaltenen romanischen 
Ausmalung gilt sie bis heute als ein be-
deutendes Denkmal der Romanik. Wir 
starten am 18. Oktober morgens um 
9 Uhr von Wilkenburg und Harken-
bleck nach Idensen.

Dort wird es eine Kirchenführung und 
eine Andacht geben.
Der Nachmittag steht zur Besichtigung 
und zum Bummel durch Wunstorf zur 
Verfügung. Ein Mittagessen wird es 
ebenfalls in der Nähe von Wunstorf ge-
ben. Gegen 18:00 Uhr werden wir wie-
der zurück in der Heimat sein.
Nähere Informationen folgen noch.
Anmeldungen nehmen entgegen:  
Vikar Lars Röser (05101 / 914 13 76) und 
Frau Barbara Franke (05101 / 31 34).

Lars Röser, Barbara Franke

Jungschargruppe für Mädchen
Wer hat Interesse an einer Jungschar-
gruppe in der St.-Vitus-Gemeinde teil-
zunehmen?
Wir bieten diese Gruppe für Mädchen 
ab 8 Jahren an.
Geplant ist, dass wir uns alle zwei Wo-
chen (oder nach Absprache) freitags 
für zwei Stunden im Gemeindehaus in 
Wilkenburg treffen, um gemeinsam zu 
basteln, zu backen, zu kochen oder Ge-
schenke zu machen. Wir könnten uns 
tolle Aktionen überlegen, nach drau-
ßen gehen, oder vielleicht ist uns auch 
einfach mal danach, nur miteinander zu 
reden.

Wer Interesse hat, melde sich bitte bis 
zum 15. September 2014 mit Namen, 
Alter und Telefonnummer bzw. E-Mail-
Adresse im Gemeindebüro oder bei 
Pastorin Harriet Maczewski (Kontakt-
daten auf der Rückseite dieses Regions-
magazins).
Oder Ihr kommt einfach zu unserem 
ersten Treffen am Freitag, den 10. 
Oktober um 15:30 Uhr ins Gemeinde-
haus.
Wir freuen uns auf Euch!

Sabine Müller-Waltle
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Abschied in die Sommerferien
Mit Liedern aus aller Welt - von Jamai-
ca bis China - die im Evangelischen Ge-
sangbuch zu finden sind, wurden die 
Gottesdienstbesucher in einem musi-

kalisch abwechslungsreichen Famili-
engottesdienst am 20. Juli 2014 in die 
Sommerferien verabschiedet.

Harriet Maczewski

Fotos: privat

November 

Lernt, Gutes zu tun! Sorgt 

für das Recht! Helft den 

Unterdrückten! Verschafft 

den Waisen Recht, tretet 

ein für die Witwen! 

Jes 1,17 (E)
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Wir über uns

Kirchenvorstand:
Harriet Maczewski,		
Vorsitzende	 0511 / 410 87 79
Markus Steinmetz,
stellv. Vorsitzender	 0511 / 390 67 97
Dr. Christina Geburek	 05101 / 58 93 60
Inge Hatje	 05101 / 58 118
Vera Kohsmann	 0511 / 41 21 51
Prof. Dr. Albert J. Porth	 05101 / 29 30
Claus-W. Reinhardt	 05101 / 33 92
Dr. Erika Schuck	 0511 / 41 38 78
Jörg Schwede  �  05101 / 992 00 63
Besuchsdienstkreis:
Dr. Erika Schuck	 0511 / 41 38 78 
Gemeindebeirat:
Andreas Praetsch  0511 / 42 34 54
Handarbeitskreis:
montags 14-tägig 15 Uhr
Internet-Auftritt:
Ernst Wahlmann	 0511 / 41 17 45 
Kirchenchor: 
donnerstags 18 Uhr
Ursula Bode	 0511 / 42 72 21
Hobbychor:
1., 2., 3. Mittwoch im Monat um 20 Uhr
Birgit Brenner	 05102 / 91 32 35
Kinder-Gospelchor
dienstags außerhalb der Ferien

jeweils 17 bis 18 Uhr
Kontakt: Anna Thumser
anna_thumser@gmx.de
Kontaktkreis für Frauen:
2. Dienstag im Monat um 15 Uhr
Förderverein  der St.-Vitus-Kirche  e.V.
Prof. Dr. Reinhold Grimm, Vorsitzender
Telefon	 05101 / 925 110
Spendenkonto Nummer:
IBAN: DE48 2505 0180 0015 0128 00

Förderverein Kapelle Harkenbleck e.V.
Klaus Vermehr, Vorsitzender
Telefon  	 05101 / 31 64
Spendenkonto Nummer:
IBAN: DE88 2505 0180 0024 0043 68

Rumänien-Arbeitsgruppe 
Hemmingen e.V. ‚Ein Haus für morgen‘
Elisabeth Rotthaus	 0511 / 417 997
Spendenkonto Nummer:
IBAN: DE60 2505 0180 0015 0120 99 

Gemeinnützige 
Friedrich-Wolter-Stiftung
FÜR MENSCHEN IN NOT
Friedrich Wolter	 0511 / 234 868 7
Spendenkonto Nummer:
IBAN: DE90 2507 0070 0015 6455 00

Pfarramt, Büro und Spendenkonto 
siehe letzte Umschlagseite

St.-Vitus-Kirchengemeinde Wilkenburg-Harkenbleck

holger schottmann 

tischlerei 

amtberg 8 • 30982 pattensen
telefon 05102 / 93 09 15 • telefax 05101 / 93 09 14

Vortrag zum Erben und Vererben
Die Kirchengemeinde lädt ein zum 
Vortrag „Erben und Vererben“ am 
Donnerstag, 20. November 2014 
um 19:30 Uhr im Gemeindehaus der 
Kirchengemeinde.
Referent: Rechtsanwalt Jörg Schwede

Inhalte:
Die Deutsche Vereinigung für Erbrecht 
und Vermögensnachfolge e. V. geht 
davon aus, dass 75 % der Bundesbürger 
keine Vorsorgeplanung haben, 20 % 
der Testamente fehlerhaft sind und da-
mit nur bei 5 % der Bundesbürger eine 
belastbare Vorsorgeplanung vorliegt.
Deshalb wird sich der Vortrag u.a. 
mit den folgenden Fragestellungen 
beschäftigen:

Wer sind eigentlich meine Erben?

Wie verfasse ich ein gültiges  
Testament?

Wer erbt, wenn ich kein  
Testament habe?

Wie kann ich nahe Angehörige  
versorgt wissen?

Wem kann ich was vererben?

Was ist ein Pflichtteil?

Wie hoch ist eigentlich ein Pflichtteil?

Was kann ich in einem Testament 
regeln?

Für anschließende Fragen steht Ihnen 
der Referent gern zur Verfügung. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich. Der 
Eintritt ist frei.

Wir freuen uns  
über eine rege Teilnahme.
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Neues aus dem Kirchenvorstand:
a) Visitation
Seit gut 500 Jahren gehört die Visitati-
on zu den Leitungsaufgaben der evan-
gelischen Kirche. „Dieser Besuchsdienst 
gehört zu den Kernaufgaben des Pfarr-
amtes als des ursprünglichen Bischof-
samtes, wie die Reformatoren im Rück-
griff auf Terminologie und Praxis der 
frühen Kirche feststellten“. (In: Die Visi-
tation, S.15) Auch heute besuchen Su-
perintendenten und Superintendentin-
nen die Gemeinden und Regionen ihres 
Kirchenkreises im regelmäßigen sechs-
jährigen Turnus, „um nach dem Rechten 
zu sehen“. Man kann also auch von einer 
Art Betriebsprüfung sprechen.

Unsere Gemeinde wird in der Zeit vom 
11.-26. Oktober visitiert. Die öffentlichen 
Termine werden in den vorhergehen-
den Gottesdiensten und im Internet be-
kannt gemacht.
 
b) GMZ: Vermietung – Info
In der letzten Ausgabe des „miteinan-
der“ wurde die Veröffentlichung einer 
Gebührenordnung für das Gemeinde-
zentrum angekündigt. Dies kann aus 
Platzgründen hier nicht geschehen. In-
formationen bekommen sie jedoch im 
Pfarrbüro.
  	 Der Kirchenvorstand

Abschied  
von Hiddestorf

Kennengelernt habe ich die Kirchenge-
meinde Hiddestorf bereits am Ostertag 
1990 zur Einführung und Ordination von 
Pastorin Steingräber-Broder. Seitdem 
habe ich regelmäßig zu Gottesdiensten 
und anderen Veranstaltungen Organis-
tenvertretungen übernommen. Dies hat 
mir immer schon besonders viel Freude 
gemacht, da man sich in der Nikolaikir-
che immer auf eine singfreudige Ge-
meinde verlassen konnte.
Meinen Vertreterstatus habe ich im 
Frühjahr 2002 in einen nebenberufli-
chen Vertrag ändern können und habe 
seitdem an jedem zweiten Sonntag den 
Gemeindegesang begleitet. In den vie-
len Jahren ist mir die Gemeinde sehr ans 
Herz gewachsen. Viele Gottesdienste 
habe ich in sehr schöner Erinnerung; Als 
Organist konnte ich den Gemeindege-
sang führen, aber auch die Gemeinde 
hat den Organisten geführt, wenn sie 
langsamer oder zügiger singen woll-
te. Keine Selbstverständlichkeit ist die 
Gewohnheit, dass die Gemeinde beim 
Orgelnachspiel sitzen bleibt und damit 
zeigt, dass sie zugänglich für die musika-
lische Verkündigung ist.
 
Zum 1. September werde ich mein Or-
ganistenamt an der reformierten Kirche 
in Hannover weiterführen. Vermissen 
werde ich u.a. die romanische Kirche mit 
ihrer unvergleichlichen Atmosphäre und 
die Fahrradfahrten „aufs Land“, die ich 
immer gern – auch bei Wind und Wetter- 
auf mich genommen habe. Bleiben wer-
den die vielen positiven Erinnerungen 
und die Hoffnung auf eine weitere locke-
re Verbundenheit mit der Gemeinde.

Ulrich Fischer

Die ökumenische  
Kaffeerunde 2014/2015
Start mit einer Fahrt  
zum Kloster Wülfinghausen
Die Kaffeerunde startet am 9. Septem-
ber mit einer gemeinsamen Fahrt in das 
Kloster Wülfinghausen ganz in unse-
rer Nähe. Anmeldungen bitte über das 
Pfarrbüro: Tel. 13360.
An den folgenden monatlichen Nach-
mittagen der Kaffeerunde werden wir  
uns mit ganz unterschiedlichen Themen 
beschäftigen: 
 
14. Oktober: 	� Ein musikalischer Nach-

mittag mit Frau Jiracek 
von Arnim 

 11. November: 	�Bestattungskultur im 
Wandel der Zeit

   9. Dezember: 	�Adventsfeier der Kaf-
feerunde 	

 13. Januar: 	� Die Perlen des Glau-
bens – erinnern Sie sich 
noch?

 10. Februar: 	� Karneval (mit besonde-
rem Besuch)

 10. März: 	 Maria
 14. April: 	� Hof-Chroniken in Hid-

destorf und Ohlendorf 
mit Herrn Reineke

 12. Mai: 	� Abschlussgottesdienst 
zum Sommer

Wir freuen uns auf das nächste Jahr 
mit Ihnen
� Ihr Team der Kaffeerunde

Blätter, Blätter, Blätter
Rund um die Kirche bitten wir um tat-
kräftige Unterstützung beim Herbst- 
AKTIONSTAG, am Samstag, den 15. No-
vember um 9:00 Uhr am Gemeindezen-
trum. Gegen 12:00 Uhr wollen wir dann 
mit allen Helferinnen und Helfern ves-
pern.
 
Wer hat, möge bitte Handschuhe, Gar-
tengeräte, Sägen, Schubkarren und was 
man noch so brauchen kann mitbrin-
gen.
Gegen Mittag sind alle fleißigen Helfe-
rinnen und Helfer zu einem Imbiss im 
Gemeindezentrum eingeladen.

 Der Kirchenvorstand

Dank an Ulrich Fischer
 Wir danken Ulrich Fischer für ein ganzes 
Vierteljahrhundert, in dem er Organist 
in unserer Kirchengemeinde war, seit 
zwölf Jahren mit einer halben Stelle. Vie-
le Gottesdienste hat er musikalisch ge-
staltet und bereichert. Wir sind traurig, 
ihn ziehen lassen zu müssen und gleich-
zeitig dankbar für die gemeinsame Zeit. 
Wir wünschen ihm, wir wünschen dir, 
lieber Uli, alles Gute und Gottes Segen 
auf deinem weiteren Weg.
Verabschieden wollen wir Ulrich Fi-
scher im Visitationsgottesdienst am 
19.10.2014.

Im Namen des Kirchenvorstandes  
Richard Gnügge
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Fösten KG Landmaschinen
Hiddestorf · Hauptstr. 75 · Telefon 0 5101 / 126 07

WIR VERLEIHEN:
Vertikutierer, Gartenfräsen, Hochdruckreiniger und Holzspalter

Fösten KG Landmaschinen
Hiddestorf · Hauptstr. 75 · Telefon 0 5101 / 126 07

Verkauf, Reparatur
und Service

Anzeige in der  „rings um uns“ 05
am 7. März 2007

Anzeigengröße  2x 90 x 21
Anzeigenpreis  50,40 E  

abzüglich 10 % Rabatt
zuzüglich MwSt.

Freigabe erbeten  Tel. (05 11) 41 02 89 -30 
Fax (05 11) 41 65 77

Mit freundlichen Grüßen 

Marion Werscheck

Weitere Erscheinungstermine:
Jede Ausgabe, bis auf Widerruf

Platzierung: Verschiedenes

Erntedank auf dem Hof Tubbe
Wir laden auch im Namen der Vereine 
und Verbände aus Hiddestorf und Ohlen-
dorf als Kirchengemeinde herzlich zum 
Erntedankgottesdienst am 5. Oktober 
um 10:00 Uhr auf dem Hof der Familie 
Tubbe Ostertorstr. 38 in Hiddestorf ein.
Wir wollen Gott sowohl für all das dan-
ken, was wir im vergangenen Jahr ge-
schaffen und erreicht haben als auch al-
les, was nicht gut war vor ihn bringen in 
Fürbitte und Gebet. Musikalisch wird der 

Gottesdienst vom Musikzug der Freiwilli-
gen Feuerwehr begleitet werden.
Zum Schmuck des Altars freuen wir uns 
über viele Erntegaben…
Im Anschluss an den Gottesdienst sind 
alle zu Kaffee, Tee und kleinem Gebäck 
eingeladen.
Bei schlechtem Wetter wird der Ern-
tedankgottesdienst in der Sporthalle 
stattfinden.

Ihr Kirchenvorstand

Lebendiger Adventskalender
Im letzten Jahr hat der „lebendige Ad-
ventskalender“ in Hiddestorf und Oh-
lendorf Premiere gefeiert und Viele 
haben sich an ihm beteiligt und sich im-
mer wieder diese kurze Auszeit von der 
vorweihnachtlichen Hektik und dem 
Alltag gegönnt.
Auch in diesem Jahr soll der „Lebendige 
Adventskalender“ wieder in Hiddestorf 
und Ohlendorf stattfinden.
Die Idee:
An jedem Abend in der Adventszeit 
lädt eine Familie vor ihre Haustür zum 
Treffen ein. Ein Fenster ist zum jeweili-
gen Datum mit einer großen Zahl ge-
schmückt. Es wird gesungen, ein Ge-
dicht oder eine Geschichte vorgelesen. 
Anschließend bietet der „lebendige 
Adventskalender“ Alt- und Neubürgern 

Gelegenheit, sich bei heißem Tee oder 
Glühwein kennen zu lernen und er-
möglicht das Hineinwachsen in unsere 
Gemeinde. Wir suchen dazu Personen 
und Familien, die bereit sind, an einem 
Abend in der Adventszeit für ca. eine 
halbe Stunde (natürlich darf es auch 
länger dauern) vor ihre Haustür oder in 
den Garten einzuladen. Anfang Novem-
ber werden wir alle Gastgeber einladen, 
um die Gestaltung und den Ablauf der 
Abende zu besprechen.
Wer Interesse hat, an einem Abend sein 
Haus zu öffnen, der melde sich bitte 
im Pfarrbüro, Tel.: 13360 oder bei Frau 
Schramme, Tel.:13241.

Christine Schramme

Freiwilliges Kirchgeld
 In dieser Ausgabe des „miteinander“ fin-
den Sie einen Spendenbrief zum „Frei-
willigen Kirchgeld“. Im vergangenen 
Jahr konnten wir durch Ihre Spenden die 
schöne Küche in unserem sanierten Ge-
meindezentrum realisieren. Schauen Sie 
doch einmal vorbei oder auch durch die 
schönen großen Fenster und freuen Sie 
sich mit uns! An alle Spenderinnen und 
Spender noch einmal herzlichen Dank.
In diesem Jahr bitten wir im Rahmen des 
Freiwilligen Kirchgeldes um Spenden 
für die weitere Ausstattung des Gemein-
dezentrums, die fortschreitende Anlage 
des Gartens und für die laufenden Be-
triebskosten unserer Gemeinde.
Möge Gott das segnen, was wir geben 
und es zum Segen werden lassen.

Ihr Kirchenvorstand

Aus dem Kinderbibeltagsteam
Im Kinderbibeltagsteam gibt es einige 
Veränderungen, denn einige Mitarbei-
tende möchten sich nun anderen Auf-
gaben zuwenden, daher:
Herzlichen Dank an Charlotte Geib, 
Bianca Lindt und Thorsten und Kerstin 
Richter für eure Mitarbeit bei den Kin-
derbibeltagen. Ihr habt die Kinderbibel-
tage durch eure kreativen Ideen, eure 
offenen Ohren für die Kinder und Vieles 

mehr geprägt und bereichert. DANKE!
Wir suchen deshalb Väter und Mütter, 
die sich gerne in der Arbeit mit Kindern 
in unserer Gemeinde engagieren möch-
ten. 4 Nachmittage und 4 anschließen-
de Familiengottesdienste sind dies im 
Jahr. Rufen Sie mich gerne an unter:
05101-851061.

Ihr Richard Gnügge

Kinderbibeltag  
am 11. Oktober

„Jakob und die Himmelsleiter“

Wann: am 11. Oktober von  
15:00 bis 18:00 Uhr

Wo: im Gemeindezentrum 
 in Hiddestorf

 und zum anschließenden Familien-
gottesdienst am 12. Oktober

um 11:00 Uhr in der Nikolaikirche.

Wir freuen uns, dich zu treffen,
dein KiBiTa-Team!

P.S. Wenn du kommen möchtest, 
dann sag´ doch bitte Bescheid:

05101-13360 (AB), oder kg.hiddestorf.
hemmingen@evlka

Jugendfreizeit
Vom 24. Oktober bis 26. Oktober findet 
eine Jugendfreizeit zum Thema “Res-
pekt” (für alle Konfirmierten aufwärts) 
statt. Wir fahren in das Marcel-Callo-
Haus in Seesen. Die Kosten betragen 
48,00 €/Person. Aber natürlich könnt ihr 
mich auch ansprechen, wenn das zu viel 
für euch ist. Anmeldungen liegen im Ge-
meindebüro, dem Gemeindezentrum 
und der Kirche aus.

Richard Gnügge
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Gruppen und Kreise
Bibelgesprächskreis
Gemeindezentrum
1. Donnerstag im Monat
Pastor R. Gnügge, 05101-13360

Diakonischer Besuchsdienst
Gemeindezentrum
Treffen nach Absprache
Pastor R. Gnügge, � 05101-13360

Frauenfrühstück
Gemeindezentrum
am 3. Montag im Monat von 9 – 12 Uhr
Christine Schramme,�  05101-13241

Geburtstagsbesuchsdienst
Gemeindezentrum
Treffen nach Absprache
Pastor R. Gnügge, � 05101-13360

Jugendgruppe
Gemeindezentrum – Treffen monatlich
Pastor R. Gnügge, 05101-13360

Kinderbibeltag
Gemeindezentrum und Kirche
vierteljährlich am Samstag 15 – 18 Uhr
Pastor R. Gnügge, 05101-13360

Konfirmandenunterricht
Gemeindez./Nikolaikirche/Grundschule
KU4: mittwochs 15:00-16:30 Uhr
KU8: mittwochs 17:00- 18:30 Uhr
Pastor R. Gnügge, 05101-13360

Lesekreis
Gemeindezentrum
jeden 1. Dienstag im Monat u. 19:30 Uhr
Doris Grötschel, � 05101-13175

Morgenandacht  
„frisch und fromm in die Woche“
Nikolaikirche
jeden Montag um 7:00 Uhr
mit anschließender Teerunde

Ökumenische Kaffeerunde
Gemeindezentrum
jeden 2. Dienstag im Monat um 15 Uhr 
(Oktober bis Mai)
Pastor R. Gnügge, 05101-13360

Kinderbibeltage 
2014 – 2015
Die KinderBibelTage in der Nikolaikir-
chengemeinde für Kinder  
von 5-11 Jahren
Die Termine sind:

11. Oktober 2014: 	� Jakob und die
Himmelsleiter

12. Oktober 2014: 	� 11.00 Uhr: Famili-
engottesdienst

13. Dezember 2014: 	�Mit Maria und
Josef 	auf dem Weg 
nach Bethlehem.
			�Anschließend um 
18 Uhr: adventliche 
Waldandacht.

14. Dezember 2014: 	�11.00 Uhr:
Familiengottes-
dienst

14. März 2015: 	�Josef und seine 
Brüder

15. März 2015: 	�11.00 Uhr: Famili-
engottesdienst

20. Juni 2015: 	�Der barmherzige 
Samariter II

21. Juni 2015: 	�11.00 Uhr: Famili-
engottesdienst

Wann:	 jeweils von 15.00 bis 18.00 Uhr
Wo: 	�im Gemeindezentrum 

in Hiddestorf

Wir freuen uns, dich zu treffen, dein 
KiBiTa-Team!
P.S. Für Fragen und Anmeldungen mel-
de dich einfach:
 05101-13360 (AB), oder kg.hiddestorf.
hemmingen@evlka.de

Weihnachtsmarkt am 
29. November
Der traditionelle Weihnachtsmarkt rund 
um die Kirche findet auch in diesem 
Jahr wie üblich am Samstag vor dem 1. 
Advent statt. Der Markt beginnt mit ei-
ner Andacht in der Kirche um 14:30 Uhr.

Bei der einmaligen Atmosphäre dieses 
von den Vereinen und Verbänden ge-
stalteten Marktes können Sie sich auf 
die Adventszeit einstimmen. Torten 
und Kuchen, sowie viele andere Stände 
für das leibliche Wohl und unterschied-
lichste Angebote diverser Waren zur 
Adventszeit warten auf Sie.

Lassen Sie sich hier einstimmen auf die 
beginnende Adventszeit!

thomas
Rechteck

thomas
Rechteck
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Besondere Gottesdienste

Plattdeutscher Gottesdienst
St.-Vitus-Kirche Wilkenburg
Sonntag, 7. September 2014
10 Uhr
P iR Plumhoff

Gottesdienst und Sommerfest
Nikolaikirche Hiddestorf
Sonntag, 7. September 2014
11 Uhr
P Gnügge, Prädikant Kokot und Prädi-
kant Rupnow

Begrüßungsgottesdienst
Gib Deinen Träumen Flügel
Trinitatiskirche Hemmingen
Freitag, 12. September 2014
8:45 Uhr
Schülerinnen und Schüler aus dem 
11. Jahrgang der KGS Hemmingen
Larissa Sandmann und P Beyger
Schülerinnen und Schüler des 11. Jahr-
gangs der KGS Hemmingen gestalten
zusammen mit ihrer Lehrerin Larissa
Sandmann den Begrüßungsgottes-
dienst für die Kinder, die zum neuen
Schuljahr die 5. Klassen der Carl-Fried-
rich-Gauß-Schule besuchen werden.

KU-4 Vorstellungsgottesdienst
Nikolaikirche Hiddestorf
Sonntag, 21. September 2014
18 Uhr
P Gnügge

Erntedankgottesdienst
Hof Tubbe / Ostertorstr. 38 in Hiddestorf
Sonntag, 5. Oktober 2014
10 Uhr
P Gnügge

Erntedankgottesdienst
mit Begrüßung der Hauptkonfirmandin-
nen und -konfirmanden
Trinitatiskirche Hemmingen
Sonntag, 5. Oktober 2014
10 Uhr
P Beyger
Wir begrüßen die Jungen und Mädchen, 
die in diesem Jahr in unserer Gemein-
de den Hauptkonfirmandenunterricht 
besuchen. Wolfram Wallrabenstein 
wird diesen Gottesdienst musikalisch 
mitgestalten. Im Anschluss an den Got-
tesdienst haben wir die Möglichkeit, 
bei Kaffee und Tee miteinander ins Ge-
spräch zu kommen. Außerdem werden 
die Erntedankgaben gegen eine Spende 
abgegeben.

Familiengottesdienst
zu Erntedank
St.-Vitus-Kirche Wilkenburg
Sonntag, 5. Oktober 2014
11 Uhr
Pn Maczewski
im Anschluss Kirchkaffee

Visitationsgottesdienst
Trinitatiskirche Hemmingen
Sonntag, 12. Oktober 2014
10 Uhr
P Beyger und Pn Budke-Grüneklee
In diesem Jahr wird unsere Kirchenge-
meinde gleichzeitig mit der St.-Nikolai-
Kirchengemeinde in Hiddestorf-Oh-
lendorf visitiert. Superintendent Detlef 
Brandes ‘besucht’ uns, um zu erfahren, 
wie wir unser Gemeindeleben gestalten. 
Im Rahmen der Visiation laden wir zu 
einem besonderen Gottesdienst ein, in 
dem wir einen Einblick in unser Gemein-
deleben geben können. Pn Budke-Grü-
neklee und P Beyger werden gemein-
sam predigen. Die Kantorei wird unter 
der Leitung von Heike Moltzen diesen 
Gottesdienst musikalisch bereichern. Im 
Anschluss an diesen Gottesdienst be-
steht die Möglichkeit zu Gesprächen mit 
Superintendent Detlef Brandes.

Familiengottesdienst
Nikolaikirche Hiddestorf
Sonntag, 12. Oktober 2014
10 Uhr
P Gnügge & Team

Gottesdienst für kleine Leute
Trinitatiskirche Hemmingen
Sonntag, 12. Oktober 2014
16 Uhr
P Beyger und Team
Zu diesem Gottesdienst sind Kinder von 
0 bis 6 Jahren mit ihren Eltern, Geschwis-
tern, Großeltern und Paten herzlich ein-
geladen. Nach dem Gottesdienst gibt 
es Saft, Kaffee und Kuchen. Die Kinder 
können im Gemeindehaus spielen, die 
Erwachsenen kommen miteinander ins 
Gespräch.

Gottesdienst zur Diamantenen 
und Goldenen Konfirmation
Konfirmationsjahrgänge 1953, 1954, 
1963, 1964
St.-Vitus-Kirche Wilkenburg
Sonntag, 19. Oktober 2014
10 Uhr
Pn Maczewski und Pn Behler

Predigtreihe über Weisheit
Trinitatiskirche Hemmingen
Die Termine sind 19. Oktober,  
26. Oktober und 2. November 2014
10 Uhr
Pn Budke-Grüneklee und P Beyger

Visitationsgottesdienst
Nikolaikirche Hiddestorf
Sonntag, 19. Oktober 2014
10 Uhr
P Gnügge

Begrüßungsgottesdienst
für die Baumgruppenkinder und  
Konfirmanden
Friedenskirche Arnum
Sonntag, 19. Oktober 2014
18 Uhr
Pn Behler und Dn Hartebrot-Schwier
In einem Gottesdienst werden die neu-
nen Baumgruppenkinder und Konfir-
mandinnen und Konfirmanden feierlich 
begrüßt. Wir freuen uns, dass wieder 
Kinder und Jugendliche eine Entde-
ckungsreise durch die Welt der Bibel mit 
uns erleben wollen und die Kirche und 
unsere Gemeinde näher kennenlernen. 
Spielerisch, musikalisch, kreativ, mit Be-
geisterung. 
Die herzliche Einladung geht an El-
tern, Geschwistern und Großeltern und 
Freunde.



Abendgottesdienst
St.-Vitus-Kirche Wilkenburg
Sonntag, 26. Oktober 2014
18 Uhr
Pn Maczewski

“... weil ich noch immer an das 
Gute im Menschen glaube”
Gottesdienst zum Tagebuch der 
Anne Frank
Trinitatiskirche Hemmingen
Sonntag, 9. November 2014
10 Uhr
P Beyger

Das Leben von Anne Frank steht im 
Mittelpunkt dieses Gottesdienstes. Sie 
musste als Kind mit ihrer Familie vor 
dem Terror der Nationalsozialisten nach 
Amsterdam fliehen. Dort lebte sie über 
zwei Jahre versteckt in einem Hinter-
haus, bevor sie mit ihrer Familie ver-
haftet wurde. Ihr Optimismus und ihre 
unerschütterliche Lebensbejahung hat 
sich bis zuletzt durchgehalten. So wird 
gerade in der Erinnerung an ihr Schick-
sal deutlich, was für ein wunderbares 
Geschenk das Leben ist.

Andacht zum Weihnachtsmarkt
Nikolaikirche Hiddestorf
Samstag, 29. November 2014
14:30 Uhr
P Gnügge
Der traditionelle Weihnachtsmarkt rund 
um die Kirche findet auch in diesem Jahr 
wie üblich am Samstag vor dem 1. Ad-
vent statt. Der Markt beginnt mit einer 
Andacht in der Kirche um 14:30 Uhr.

Familiengottesdienst
am 1. Advent
St.-Vitus-Kirche Wilkenburg
Sonntag, 30. November 2014
11 Uhr
Pn Maczewski
im Anschluss Kirchkaffee

Einschulungsgottesdienste

Friedenskirche Arnum
Samstag, 13. September 2014
8 und 10 Uhr
Pn Behler
Die Einschulungsgottesdienste für die 
ABC-Schützen finden am Samstag,   
6. Sept. 2014 um 8 und 10 Uhr in der
Kirche statt.

Nikolaikirche Hiddestorf
Samstag, 13. September 2014
9:30 Uhr
P Gnügge
Zum ökumenischen Einschulungsgot-
tesdienst sind alle Schulanfänger, ihre 
Eltern, Geschwister und alle, die sie an 
diesem Tag begleiten, herzlich eingela-
den.

Trinitatiskirche Hemmingen
Samstag, 13. September 2014
9 und 10 Uhr
Gemeindereferintin Monika Feld und  
P Beyger
Zum ökumenischen Einschulungsgot-
tesdienst sind alle Schulanfänger, ihre 
Eltern und alle, die sie an diesem Tag be-
gleiten, herzlich eingeladen.

Kinder und Familie

Kinderbibeltag
Gemeindezentrum Hiddestorf
Samstag, 11. Oktober 2014
15 Uhr
P Gnügge & Team
Alle Kinder zwischen 5 und 11 Jahren 
sind ganz herzlich zu unserem Kinderbi-
beltag in der Zeit von 15:00 bis 18 Uhr 
eingeladen. Unser Thema lautet J́akob 
und die Himmelsleiter`

Kinderbibeltage
Mich schickt der Himmel -  
Engel im Anflug
Trinitatis Gemeindezentrum
Dienstag, 28. Oktober 2014 und  
Mittwoch, 29. Oktober 2014
10 Uhr
Peter Beyger und Team
Alle Kinder im Grundschulalter sind 
herzliche eingeladen, mit uns zu singen 
und spielen, zu basteln und Geschichten 
zu  hören.

Ökumenischer Martinsumzug
Trinitatiskirche Hemmingen
Freitag, 14. November 2014
17 Uhr
Gemeindereferintin Monika Feld  
und P Beyger
Der ökumenische Martinsumzug be-
ginnt in diesem Jahr in der Trinitatiskir-
che Hemmingen. Nach einer kurzen 
Andacht gehen die Kinder zu St.-Johan-
nes-Bosco-Kirche. Dort teilen sie die tra-
ditionellen Martinshörnchen.

Der Winterbasar
Secondhandbasar für Kinderkleidung 
und Spielzeug
Trinitatis Gemeindezentrum
Samstag, 15. November 2014
14 Uhr
Basarteam
Weitere Informationen unter 
www.2handbasar.de

Musik
Sommersoiree 2014
Geistliches und Geistreiches
Kapelle Hemmingen
Sonntag, 7. September 2014
18 Uhr
Geier-Quartett
Das vielseitige Programm umfasst be-
kannte wie unerhörte Vokalwerke für 
vier Männerstimmen aus mehreren 
Jahrhunderten.
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Konzertabend
Nikolaikirche Hiddestorf
Freitag, 12. September 2014
19 Uhr
Trio Pastorale
Die japanischen Musiker sind auf Kon-
zertreise durch Norddeutschland und 
werden mit Klarinette, Oboe u d Fagott 
Werke von Mozart, Beethoven, Ludwig 
und Puccini vortragen.

Sommerliches Abendkonzert
St.-Vitus-Kirche Wilkenburg
Sonntag, 14. September 2014
18 Uhr
Pieces de Viole, Pieces de Clavecin
Musik für Viola da Gamba und Cembalo
von M. Marais, J.S. Bach u. a.
Irmelin Heiseke, Viola da Gamba  Fritz 
Siebert, Cembalo
Hans Werner Dannowski, Stadtsuperin-
tendent i.R. 
Autorenlesung aus “Klosterfahrten”
Eintritt frei - Kollekte am Ausgang erbe-
ten
Ausklang bei Brot und Wein

Orgelkonzert
der besonderen Art
St.-Vitus-Kirche Wilkenburg
Freitag, 26. September 2014
17 Uhr

Sergej Silaewskij, Kantor und Organist 
der Ev.-luth. Kathedrale “St. Peter und 
Paul” in St. Petersburg / Russland
Der 30-jährige Organist ist ausgewiese-
ner Spezialist für historisch authentische 
Aufführungspraxis der frühen europä-
ischen Musik. Er promovierte 2008 am 
Staatlichen Konservatorium St. Peters-

burg zum Dr. phil. Sein besonderes Inte-
resse in Forschung und Darbietung gilt 
der Musik der späten Renaissance und 
des frühen Barock in der italienischen 
Musik. 
Das Konzertprogramm wird unter ande-
rem Werke von G. Fresenbaldi, T. Merula, 
Henry Purcell, G.A. Homilius, J.G. Müthel 
und W.A. Mozart umfassen.
Herr Oberkirchenrat i. R. Hans H. Krech 
- schon viele Jahre als Gast-Pastor in un-
serer Kirchengemeinde St. Vitus - kennt
den Organisten sehr gut aus seinen Kon-
takten zur Ev.-luth. Kirche in St. Peters-
burg und hat unserer Gemeinde dieses
besondere Orgelkonzert vermittelt. Er
wird während des Konzertes anwesend
sein und danach bei  einem Nachge-
spräch  mit Sergej Silaewskij gern  dol-
metschen.
Eintritt frei - Kollekte am Ausgang erbeten

Chorkonzert
Von Mendelssohn bis „Night fever“!
Friedenskirche Arnum
Samstag, 27. September 2014
17 Uhr
CANTAMUS aus Kirchhorst
45 Sängerinnen und Sänger sind mit 
ihrem aktuellen Programm wieder in 
unserer Friedenskirche zu Gast. Neben 
geistlichen a-cappella- Werken etwa 
von Felix Mendelssohn Bartholdy gibt 
es Hits aus der “West Side Story“, ironi-
sche Volksliedbearbeitungen oder auch 
wunderschöne Kunstlied-Sätze, die mit 
ihrer Schlichtheit einen wirkungsvollen 
Kontrast zu den begleiteten Chorwer-
ken bieten werden. Am Klavier begleitet 
erstmals der hannoversche Jazzpianist 
Markus Horn.
Der Eintritt ist frei, um Spenden am Aus-
gang wird gebeten.

Konzert der leisen Töne
Friedenskirche Arnum
Freitag, 17. Oktober 2014
17 Uhr
Musikschule Hemmingen
Die Musikschule Hemmingen lädt zu 
einem Konzert der eher leisen Töne ein. 
Unter der Leitung von Juliette de Rijke, 
Christa Seidel und Martina Zimmer-
mann werden Chöre und Instrumenta-
listen Musik aus mehreren Jahrhunder-
ten darbieten.

Benefizkonzert
Förderverein Mausoleum Graf Carl von 
Alten e.V.
St.-Vitus-Kirche Wilkenburg
Sonntag, 19. Oktober 2014
17 Uhr
Mitwirkende aus Hannover: Axel LaDeur 
(Kreuzkirchen-Organist), Mitglieder der 
Kantorei St. Georg (Marktkirche Hanno-
ver), Katrin Kleine (Sopran) und Mitglie-
der des Hannoverschen Künstlervereins.
Mitwirkende aus Hemmingen: Ulla Bun-
dies (Violine), Melena Hoge (Harfe) und 
eine AG der KGS Hemmingen.
Eintritt frei - Spenden am Ausgang 
erbeten

Lito Bringas in Concert
Weltmusik mit Naturinstrumenten
Trinitatiskirche Hemmingen
Sonntag, 19. Oktober 2014
17 Uhr
Lito Bringas und Elisabeth Bartscher
Im Rahmen der Musikreihe „Weltmusik 
in Kirchen“ treten der peruanische Pan-
flötist Lito Bringas und die Harfenistin 
Elisabeth Bartscher mit ihrem Konzert 
Romántico auf.
Eintritt frei - Kollekte am Ausgang erbe-
ten

Konzertabend
Friedenskirche Arnum
Freitag, 14. November 2014
19:30 Uhr
Maxim Kowalew Don Kosaken
Der Chor wird russisch-orthodoxe Kir-
chengesänge sowie einige Volksweisen 
und Balladen zu Gehör bringen. Der 
Chor tritt in der Besetzung mit 7 Künst-
lern auf. Anknüpfend an die Tradition 
der großen alten Kosaken-Chöre zeich-
net sich der Chor durch seine Disziplin 
aus, die er dem musikalischen Gesamt-
leiter Maxim Kowalew zu verdanken hat. 
Chorgesang und Soli in stetem Wechsel 
- Tiefe der Bässe, tragender Chor, über
Bariton zu den Spitzen der Tenöre. Ein-
lass ab 18:30 Uhr.
Eintrittspreis: 17 EUR an der Abendkasse. 
Im VVK 15 EUR im Gemeindebüro und
bei „Schreibwaren Petersen“ in Arnum,
sowie bei „et cetera Papier und mehr“ in
Hemmingen-Westerfeld.

Organist Sergej Silaewskij � Foto: Krech
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Adventskonzert mit Lesungen
Chor- und Orgelwerke und Lesungen 
zur Advents- und Weihnachtszeit
St.-Vitus-Kirche Wilkenburg
Sonntag, 30. November 2014
17 Uhr
Kammerchor Hannover
Leitung: Stephan Doormann
Axel LaDeur (Orgel),  
Doris Linkhof (Sprecherin)
Eintritt frei - Kollekte am Ausgang  
erbeten

Besondere Veranstaltungen

Offene Kirche
St.-Vitus-Kirche Wilkenburg
Sonntag, 14. September 2014
12:15 bis 16 Uhr
Kirchenführer
12:30 und 14:30   KIRCHENFÜHRUNGEN 
mit Dokumentation der Grabmale, Wap-
pentafeln, Epitaphien und Grabplatten 
innerhalb und außerhalb der Kirche

Ökumenischer Gesprächskreis
St. Johannes Bosco Hemmingen
Dienstag, 16. September 2014
19:30 Uhr

Praxistag Seniorengerechte 
Gottesdienste
Trinitatis Gemeindezentrum
Samstag, 20. September 2014
9:45 Uhr
Liturgische Konferenz Niedersachsens
weitere Informationen im Regionalteil

Tagespilgertour 
St.-Vitus-Kirche Wilkenburg
Samstag, 11. Oktober 2014 
7:30 Uhr

Liebe Pilgerneugierige,
der 11. Oktober 2014, ein Samstag, rückt 
näher. An diesem Tag wollen wir zu un-
serer Pilgertour von Rehren nach Fisch-
beck (16 km) aufbrechen.

Wir starten um 7:30 Uhr von der Kirche 
in Wilkenburg in eigenen PKWs (in Fahr-
gemeinschaften). Um 9 Uhr erwartet 
uns ein Pilgerbegleiter in Rehren. Ihm 
vertrauen wir uns an. Er wird uns bis 
zu unserem Zielpunkt in Fischbeck be-
gleiten. Dort werden wir um ca. 17 Uhr 
ankommen. Unsere Rückkehr in Wilken-
burg planen wir für ca. 19 Uhr.
Wir verbringen den Tag in Gottes Natur 
und ihr solltet eure Kleidung der Groß-
wetterlage anpassen. Gut eingelaufene 
Schuhe sind empfehlenswert. Da wir 
unterwegs nicht einkehren werden, 
bringt bitte Verpflegung und genügend 
Getränke mit. Freut euch auf einen Tag 
der Entschleunigung, der Gemeinschaft 
und der spirituellen Erfahrungen.
Wenn ihr Lust bekommen habt mitzu-
pilgern, meldet euch telefonisch an bei:
Pastorin Harriet Maczewski 
Tel. 0511 / 410 87 79,
Ingeborg Hatje Tel. 05101 / 581 18 
oder Stefanie Schievink 
Tel. 05101 / 24 82.

Kirche trifft ...
Bäckerhandwerk
Calenberger Backstube, Göttinger Str. 
76, Arnum
Donnerstag, 16. Oktober 2014
19 Uhr
Arbeitskreis Erwachsenenbildung
Diskussionsveranstaltung zum Welter-
nährungstag

“Glauben” - ein Sprachkurs
Trinitatis Gemeindezentrum
Mittwoch, 22. Oktober 2014 und Mitt-
woch, 3. Dezember 2014
20 Uhr
Dr. Th. Schrader und Pn U. Budke-
Grüneklee

Gemeinsame Wanderung
Parkplatz vor der Arnumer  
Friedenskirche
Sonntag, 9. November 2014
12:30 Uhr
Fam. Meier, Tel.: 05101 / 582 63 oder 
Fam. Herrmann, Tel.: 05101 / 515
An alle Wanderfreunde, die es auch im 
Spätherbst nicht zu Hause hält und die 
sich gemeinsam auf den Weg machen 
wollen. Wir wandern wieder – wir, das 
sind Gemeindeglieder aus den vier 
Hemminger Gemeinden, die sich einem 
Überraschungsziel anvertrauen, das 

wieder von den Familien Herrmann und 
Meier ausgesucht und vorbereitet wird. 
Kommen Sie doch auch mit! Treffpunkt 
ist der Parkplatz vor der Arnumer Frie-
denskirche, am 9. November um 12:30 
Uhr. Fahrgemeinschaften werden orga-
nisiert. 
Auskunft und Anmeldung bei Fam. Mei-
er oder bei Fam. Herrmann

... der Bioladen

Rathausplatz 5A
30966 Hemmingen

Öffnungszeiten: 
montags bis freitags: 

9.00 bis 13.00 Uhr • 15.00 bis 18.30 Uhr
samstags: 8.30 bis 13.00 Uhr

Käsespezialitäten • Wein

Obst und Gemüse der Saison

Direktsäfte • Tee

Täglich frisches Brot • Milch

Fleisch und Wurstwaren

Allergikerprodukte

Naturkosmetik

August 2014 im Oberharz  
Foto: Algermissen



26  miteinander  September/Oktober/November 2014  Magazin der evangelisch-lutherischen Kirchenregion Hemmingen

Veranstaltungen

„Kirche trifft…“
Die Reihe „Kirche trifft…“, eine Veranstal-
tung des Arbeitskreises Erwachsenenar-
beit im Kirchenkreis Laatzen-Springe, 
wird auch im zweiten Halbjahr 2014 
mit 2 weiteren Themen fortgesetzt. Am 
Donnerstag, 18. September, um 19 Uhr, 
geht es in der St. Petri-Kirche in Rethen, 
Thiestr. 19, um das Thema Steuer. Fra-
gen, wie z.B. wie es um die Steuermoral 
in unserer Region aussieht, oder wie die 
Steuerbehörde Steuersünder aufspürt 
und viele mehr werden uns an diesem 
Abend beschäftigen.
Ein weiterer Termin wird die Veranstal-
tung „Kirche trifft…“ Bäckerhandwerk 
sein. Am Welternährungstag, Donners-

tag, 16. Oktober, um 19 Uhr werden wir 
mit Herrn Oppenborn von der Calenber-
ger Backstube in Arnum, Göttinger Str. 
76, dem Unterschied zwischen einem 
guten Bäckerbrötchen und einem Bröt-
chen aus der Aufbackstation im Super-
markt nachspüren. Wie ist es mit dem 
Fortbestand des Bäckerhandwerks und 
wie sieht der Verbraucherschutz aus.
Zu diesen beiden interessanten Veran-
staltungen sind Sie herzlich eingeladen; 
Sie dürfen auch Fragen stellen, die Sie 
schon immer bewegt haben. Die Veran-
staltungen sind kostenfrei!

Sigrid Nickel

Jahreslosung 2014

Gott nahe zu sein ist mein 

Glück.
Psalm 73,28 (E)

Zentrale und ruhige Lage in Hemmingen ♥
Komfortable Einzel- und Doppelzimmer mit eigenem Bad♥
Geschützter Wohnbereich für Menschen mit Demenzerkrankung♥
Pflege und Betreuung in allen Pflegestufen – liebevoll und auf hohem Niveau♥

Auf den ersten Blick ein Haus.  
Auf den zweiten Blick ein Zuhause.
Liebevolle Pflege und Betreuung – bei uns kein Wunsch, sondern Wirklichkeit. 
Besuchen Sie uns doch einmal. Wir freuen uns auf Sie.

Pflegenote 

»sehr gut« 

(1,2)*

sozialkonzept Seniorenpflegeheim »Im Rosenpark«  
Berliner Str. 16 • 30966 Hemmingen 

Telefon: 0511/4108-0 
www.sozialkonzept.com/rosenpark

*Bericht des Medizinischen Dienstes der Krankenversicherungen (MDK) vom 1.3.2011.

Seit 1879 im
Familienbesitz

● Trauer- und Vorsorgegespräche -
auf Wunsch auch jederzeit bei Ihnen zu Hause

● Eigener Abschiedsraum (bis 25 Personen)
● Eigener Trauerdruck (ständig 20 versch. Motive vorrätig)

● Wir sind für Sie da: Tag und Nacht

30982 Pattensen · Steinstraße 38
Telefon (0 51 01) B13001

Birnbaum
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Freud und Leid

Hemmingen
Göttinger Landstraße 31 A

Willführstraße 6

Wallensteinstr. 1

30459 Hannover

30459 Hannover

(Parkplätze direkt vor der Tür)

30966

e.juerges@arcor.deE-Mail:

Tag und Nacht

0511 /

Internet: www.juerges-bestattungen.de

Eigene Trauerhalle  ( bis 35 Personen )

Trauer- u. Vorsorgeberatung auch
bei Ihnen zu Haus

Eigener Trauerdruck

42 12 69

Anzeigen
Bei Fragen zu Anzeigen

schaltungen in miteinander 
wenden Sie sich bitte an:

Monika von Loeper

Tel. 0511 / 41 26 73
miteinander@von-loeper.net

thomas
Rechteck

thomas
Rechteck
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Ev.-luth. Friedens- 
Kirchengemeinde  
Arnum

Ev.-luth. Trinitatis- 
Kirchengemeinde  
in Hemmingen

Ev.-luth. St.-Vitus- 
Kirchengemeinde 
Wilkenburg-Harkenbleck

Ev.-luth. Nikolai- 
Kirchengemeinde  
Hiddestorf/Ohlendorf

Adresse Bockstr. 33
30966 Hemmingen

Kirchdamm 4 
30966 Hemmingen

Kirchstraße 18 
30966 Hemmingen 

Ostertorstraße 19 
30966 Hemmingen

Gemeindebüro
Öffnungszeiten

Di 	17 bis 19 Uhr 
Fr 	 9 bis 11 Uhr

Do 10 bis 12 Uhr 
Do 16 bis 18 Uhr

Di   10 bis 12 Uhr 
Do 10 bis 12 Uhr

Di 17 bis 19 Uhr

Gemeinde- 
sekretärin

Barbara Stelljes 
Tel. 05101 / 34 14  
Fax 05101 / 49 83 

Britta Nacken 
Tel. 0511 / 42 52 78  
Fax 0511 / 234 68 94

Irene Deiters  
Tel. 0511 / 42 51 10  
Fax 0511 / 42 51 21 

Birgit Michel 
Tel. 05101 / 1 33 60 
Fax  05101 / 85 10 62

E-Mail: kg.arnum@evlka.de kg.trinitatis.hemmingen@ 
evlka.de

kg.wilkenburg-harkenbleck@
evlka.de  

kg.hiddestorf.hemmingen@ 
evlka.de

Internet www.friedenskirche-arnum.de www.trinitatis-hemmingen.de www.st-vitus-gemeinde.de www.kirche-hiddestorf.de

Pastor/in Christine Behler 
Tel. 05101 / 92 53 64 
christine.behler@evlka.de 
Sprechzeit Do 18 bis 19 Uhr

Ulrike Budke-Grüneklee
Tel. 0511 / 41 08 95 10
ulrike.budke-grueneklee@ 
evlka.de 
Peter Beyger 
Tel. 0511 / 42 93 12 
peter.beyger@evlka.de

Harriet Maczewski
Tel.: 0511 / 410 87 79
hmaczewski@gmx.de

Vikar Lars Röser
Tel.: 05101 / 914 13 76
lars.roeser@web.de

Richard Gnügge
Tel.: 05101 / 85 10 61
richard.gnuegge@evlka.de
Sprechzeiten nach Vereinbarung

Küster/in Frida Weidmann 
Tel. 05101 / 5 83 72 

Christine Deutscher 
Tel. 0511 / 42 52 78

Viktor Fink 
Tel. 0511 / 42 51 10

Tatjana Kalmetjev  
Tel. 05101 / 46 72

Kirchenmusik Susanne Klees 
Tel. 05101 / 58 42 58 

Heike-Susann Moltzen   
Tel. 0177 / 762 20 22

Birgit Brenner 
Tel. 05102 / 91 32 35

Ulrich Fischer
Tel. 0511 / 348 07 80

Vorstand Stellv. Vorsitzender: 
Peter Meerheimb 
Tel. 05101 / 58 50 09

Vorsitzender: 
Peter Beyger 
Tel. 0511 / 42 93 12

Vorsitzende: 
Harriet Maczewski,  
Tel. 0511 / 410 87 79

Vorsitzender: 
Daniel Schlößer
Tel. 05101 / 133 60

Verschiedenes Diakonin und Freiwilligenma-
nagerin:
Elke Hartebrodt-Schwier, 
Tel. 05101 / 49 84
elke.hartebrodt@evlka.de

Ev. Kindergarten Devese 
Am Roggenkamp 29  
Frederike Otto  
Tel. 0511 / 234 58 66 
Fax 0511 / 213 78 97 
kts.devese@evlka.de

Spendenkonto Sparkasse Hannover
IBAN: 
DE76250501800024003808
BIC: SPKHDE2HXXX
Friedens-Kirchengem. Arnum

Sparkasse Hannover
IBAN: 
DE34250501800015000151
BIC: SPKHDE2HXXX
Trinitatis-Kirchengem.  
Hemmingen

Volksbank Ronnenberg
IBAN: 
DE66251933310400009900
BIC: GENODEF1PAT
Kirchenkreisamt Ronnenberg
Stichwort: St.Vitus

Volksbank Ronnenberg
IBAN:  
DE66251933310400009900
BIC: GENODEF1PAT
Kirchenkreisamt Ronnenberg
Stichwort: Kirchengem. Hiddestorf

Kreisjugenddienst: Ilka Klockow-Weber, Tel.: 05101/ 17 10, ilka.klockow@evlka.de

Allgemeine Sozialberatung - 
Kirchenkreissozialarbeit
Tel. 0511 / 8 74 46-60, 
monika.brandt-zwirner@evlka.de

Familien-, Paar- und Lebensberatung/
Erziehungsberatung
Tel. 0511 / 82 32 99
lebensberatung.laatzen@evlka.de

Kurenvermittlung
Tel. 0511 / 8 74 46-61
beate.wedekind@evlka.de

Suchtberatung
Tel. 0511 / 82 76 02
suchtberatung.laatzen@evlka.de

Umsonstladen Laatzen
Marktstrasse 21 30880 Laatzen 
Peter Klinger, Tel. 0511 / 164 52 42 
umsonstladen-laatzen@web.de 

Schwangeren/-konfliktberatung
Tel. 0511 / 8 74 46-60
monika.brandt-zwirner@evlka.de
Tel. 05041 / 94 50 33
ingrid.roettger@evlka.de

Soziale Schuldnerberatung
Tel. 0511 / 8 74 46-66
schuldnerberatung.laatzen@evlka.de

Wellcome 
Praktische Hilfe für Familien  
nach der Geburt
Tel. 0511 / 8744667 und 05041/945036
laatzen@wellcome-online.de

Telefonseelsorge Hannover
24 Std. 365 Tage im Jahr, kostenlos
0800 / 111 0 111 oder 
0800 / 111 0 222
Internet-Seelsorge: 
www.telefonseelsorge.de
Ausführliche Informationen
erhalten Sie in Ihrem Gemeindebüro.

www.miteinander-hemmingen.de

Ambulanter Hospitzdienst 
Laatzen-Pattensen-Hemmingen
Andreas Heinze
Tel. 0511 / 2284 84 13
hospitzdienst.laatzen@evlka.de


